
Die unabhängige Hochschulzeitung in Dresden | www.ad-rem.de

Mehr Nachhaltigkeit
Die TUUWI animiert mit
Festival und Vorlesung
zum Umweltschutz …
UNI EXTERN – Seite 3

Viele Geschenke
Zum Wintersemesterstart
bekommen Dresdner
Erstis wieder Pakete …
UNI INTERN – Seite 2

Gezielter Austausch
Studenten der TU und der
HfBK vernetzen sich der
Kunst zuliebe …
KUNST – Seite 12

25. Jahrgang | Nr. 22 | 9. Oktober 2013 | www.ad-rem.de

Sobald der Herbst in Sachsen Einzug hält
und mit ihm kühle Temperaturen und
Nieselregen, füllen sich Busse und Bahnen
mit Studenten. Zumindest die Studenten
der TU Dresden könnten für ihre Mobili-
tät allerdings bald tief in die Tasche grei-
fen, denn der Vertrag zum Semesterticket
ist noch immer nicht unterschrieben.
Wie Frank Lösch, Pressesprecher der
Dresdner Verkehrsbetriebe (DVB) be-
stätigt, „haben mittlerweile alle Studen-
tenräte außer dem der TU Dresden den
Vertrag unterzeichnet“. Ursache der Ver-
zögerung ist das Veto der TU-Leitung, die
nach einer juristischen Prüfung des
Vertrages Bedenken äußerte. Als Rechts-
aufsicht des Studentenrates (StuRa) hat
sie einer Änderung der Beitragsordnung,
die für die Unterschrift zwingend notwen-
dig ist, nicht zugestimmt. Wie Christian
Soyk, Referent Semesterticket beim Stu-
Ra, mitteilt, hat der Studentenrat der TU
gegen diesen Ablehnungsbescheid nun
offiziell Widerspruch eingelegt.
Momentan fahren die Studenten der

größten sächsischen Universität auf Ku-
lanz der Verkehrsbetriebe der Deutschen
Bahn (DB), des Verkehrsverbundes Obe-
relbe (VVO) und den Dresdner Verkehrs-
betrieben. Christian Schlemper, Presse-
sprecher des VVO, wollte sich mit Ver-
weis auf vertragliche Details nicht näher
zum Geschehen äußern. Er versichert al-
lerdings, dass „alles seinen planmäßigen
Gang geht, denn zur
Zeit hat noch keiner
der Studenten, die mit
dem Semesterticket
fahren, ein Knöllchen
bekommen“.
Hintergrund des Pro-
blems ist eine Neure-
gelung im sächsischen
Hochschulfreiheitsge-
setz, die es Studenten
ermöglicht, nach dem
ersten Semester jeweils
semesterweise aus der verfassten Studie-
rendenschaft aus- und einzutreten. Da-
durch verlieren Studenten neben dem An-
recht aufs Semesterticket auch ihr univer-
sitäres Wahlrecht und somit die Möglich-
keit zur Mitbestimmung sowie ihren An-
spruch auf das Leistungsangebot der Stu-
dentenräte wie beispielsweise die Sozial-
und Rechtsberatung. Um eventuelle sai-
sonale Schwankungen zwischen Sommer-
und Wintersemester auszugleichen, hat-

ten sich die Vertragspartner daher darauf
geeinigt, das Semesterticket für jeweils ein
Jahr auszugeben. Daran stört sich aller-
dings das Rektorat der TU, welches be-
fürchtet, dass sich Studenten aus dem
Vertrag herausklagen könnten.
Sollten sich die beteiligten Seiten nicht
zeitnah auf eine Alternative zum Jahres-
ticket einigen, könnte das Semesterticket

für über 35 000 TU-
Studenten wohl noch
im laufenden Semester
zur teuren Monats-
karte werden. Eine
kurzfristige Alterna-
tive böte die zeitweili-
ge Rückkehr zum ein-
semestrigen Ticket, die
Entscheidung hierfür
können aber nur die
Verkehrspartner tref-
fen. „Wir sind mo-

mentan auf das Entgegenkommen der
Vertragspartner angewiesen“, beschreibt
Christian Soyk die aktuelle Situation.
Wann indessen eine Entscheidung getrof-
fen wird, ist momentan nicht abzusehen.
„Die ablehnende Entscheidung der TU-
Leitung hat die Verhandlungen zum
Semesterticket auf lange Sicht deutlich er-
schwert“, fasst der Referent Semesterti-
cket die komplizierte Gesamtsituation zu-
sammen. | Toni Gärtner

Der Vertrag zum sachsen-
weiten Semesterticket konnte
vom Studentenrat der TU
Dresden noch immer nicht
unterzeichnet werden.

Zu Fuß durch Sachsen

Vielleicht in Zukunft nicht mehr als Semes-
terticket zu gebrauchen: der Studentenaus-
weis der TU Dresden. Foto: Amac Garbe

„Zur Zeit hat noch
keiner der Studenten,

die mit dem Semester-
ticket fahren, ein

Knöllchen bekommen.“
VVO-Sprecher

Christian Schlemper
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Zum siebten Mal bekommen am 17. Oktober
(ab 19 Uhr) Studenten, die sich zum Winterse-
mester in Dresden immatrikuliert haben, das
sogenannte Student Welcome Package ge-
schenkt. Um das Begrüßungsgeschenk zu er-
halten, müssen angehende Studenten zur Will-
kommensparty, die hinter dem Hörsaalzen-
trum der TU Dresden steigt, einen Coupon aus
dem Startbonbon des Studentenwerks vorzei-
gen.
In dem Paket befinden sich Gutscheine und
Alltagsgegenstände, wie ein Kaffeethermo-
becher. Der Inhalt und die Taschen aus LKW-
Planen werden von Dresdner Firmen gespon-
sert. Für die Organisation und die Ausgabe der
Taschen ist das City Management Dresden zu-
ständig. Laut Denise Pohl, der Verantwortli-

chen der Aktion, ist der Gedanke, „dass die
Studenten in Dresden herzlich willkommen ge-
heißen werden“.
Auch die Künstlerin Katarzyna Wieczorek, die
an der Hochschule für Bildende Künste Dres-
den Theatermalerei studiert, wirkt an diesem
Willkommensgruß mit. Sie entwarf die dies-
jährige Tasche. Davor setzte sich die gebürtige
Polin, die bereits einen Abschluss in Kunstge-
schichte an der TU Dresden erworben hat, in
einer Ausschreibung gegen 15 weitere Teilneh-
mer durch. Die Idee hinter dem Wettbewerb
war, nicht nur etablierte Grafiker zu beauftra-
gen, „sondern auch junge, aufstrebende Künst-
ler beim Start ihrer Karriere zu unterstützen“,
erklärt Pohl. Sie weist auch darauf hin, dass
nicht mehr als 3 200 Pakete ausgegeben wer-
den. Von diesen sind allerdings 1 200 für aus-
ländische Studenten reserviert. Diese Zahlen
sind seit Jahren festgelegt und allen, die eine
Tasche ergattern wollen, wird zeitiges Erschei-
nen empfohlen. | Phillip Heinz

Geschenke für Neue
Am 17. Oktober werden in
Dresden die Student Welcome
Packages an Erstsemester verteilt.

Katarzyna Wieczo-
rek hat die diesjähri-
ge Erstitasche ge-
staltet. Foto: Amac Garbe

● Zum Auftakt der Veranstaltungsreihe
„Nichts als die Wahrheit. Über Erkenntnis,
Täuschungen und Irrtümer“ lädt das Deutsche
Hygiene-Museum Dresden am Mittwoch
(9.10., 18 Uhr) zur Eröffnungsveranstaltung
ein. Prof. Kai Simons und Prof. Sebastian
Schellong sprechen hierzu über Wahrheit
und Verfälschung in Medizin und Forschung.
Der Eintritt für Studenten ist frei. Netzinfos:
www.dhmd.de

● Für Film- und Kunstgeschichtsfans könnte
die wissenschaftliche Tagung „Verlorne Hei-
mat“ interessant sein. Zur Einführung in die
Thematik wird der Film „Metropolis“ von Fritz
Lang neu gedeutet und anschließend gezeigt.
Die Tagung startet am Donnerstag (10.10.,
16 Uhr) im Dresdner Programmkino Ost. Netz-
infos: www.kurzlink.de/verlorneheimat

● Am Samstag (12.10.) findet der 2. Ostdeut-
sche Journalistentag in Leipzig statt. Auf dem
Programm stehen Workshops, Diskussionen
und die eine oder andere Infoveranstaltung.

Die Anmeldung ist verbindlich, für Studenten
aber kostenfrei. Netzinfos: odjt.djv-sachsen.de

● Du weißt noch nicht, was Du studieren
sollst? Dann ist der 22. Oktober (10 bis 13 Uhr)
Dein Tag! Dann findet im Georg-Schumann-
Bau der TUD (Raum A3) ein Workshop zur Stu-
dienwahlentscheidung statt. Anmeldeschluss
ist am Dienstag (15.10.). Netzinfos: www.kurz-
link.de/studienworkshop

● Die Semesterferien sind vorüber und Deine
Waage fängt an durchzudrehen, wenn Du auf
ihr stehst? Am Dienstag (15.10., 16 Uhr) geht’s
wieder los mit der Onlineeinsschreibung zu
den Sportkursen des Universitätssportzen-
trums der TU Dresden. Netzinfos: www.usz.tu-
dresden.de

● Du hast eine Idee und möchtest Profit aus
Ihr schlagen? Die Hochschule für Technik und
Wirtschaft Dresden (HTW) hat was Passendes:
eine gründungsorientierte Einführung in die
BWL, ab 16. Oktober (18.30 bis 20 Uhr) jeden
Mittwoch in der HTW (Raum Z 208). Netzinfos:
www.kurzlink.de/htw-vorlesung | MHü

INFOQUICKIES.

Dein Spezialist für
Schreibwaren, Haushalt
und Papeterie!

© Gennadiy Poznyakov / Elena R - Fotolia.com

Bei Vorlage
des Studenten-
ausweises bis
31.10.2013.

Überzeuge
Dich selbst!

Mit freundlicher
Unterstützung von

Den Pfennigpfeiffer-
Markt in Deiner Nähe
findest Du unter

© Gennadiy Poznyakov / Elena R - Fotolia.com© Gennadiy Poznyakov / Elena R - Fotolia.com

findest Du unter  
www.pfennigpfeiffer.de.

*Nicht mit anderen Rabattaktionen
kombinierbar. Das Angebot gilt
solange der Vorrat reicht. Preis-
irrtum vorbehalten. Alle Preis-
angaben in Euro. Für Druckfehler
keine Haftung! Alle Angebote
verstehen sich ohne Dekoration!

PFENNIGPFEIFFER
Handelsgesellschaft mbH,
Zörbiger Straße 6b,
06188 Landsberg
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Umundu-Festival in Dresden – das ist die Zeit des Fragens, Su-
chens und Diskutierens. Seit 2009 organisiert die Umundu-Initia-
tive mit ihren ehrenamtlichen Helfern das Festival für global
nachhaltigen Konsum. Im Mittelpunkt steht die Frage, wie sich
Konsumgewohnheiten auf Mensch und Umwelt auswirken. In
diesem Jahr gibt es vom 10. bis 19. Oktober über 60 Veranstaltun-
gen, das Thema lautet Gemeingüter. Bodo Süß von der TUUWI
erklärt es näher. „Einige Dinge betreffen uns alle, wie Rohstoffe
oder Bildung. Diejenigen, die sie nutzen, sollte man an der Ent-
scheidungsfindung beteiligen. Das geht auch Studenten an, über
ihre Ausbildung entscheiden oft andere.“
Süß studiert an der Hochschule für Technik und Wirt-
schaft Dresden Gartenbau im dritten Semester und or-
ganisiert das Studentenprogramm des Umundu-Festi-
vals, das sechs Veranstaltungen umfasst. Ein heikles
Thema behandelt die Podiumsdiskussion zur Zivil-
klausel am 17. Oktober (18.30 Uhr) im Andreas-Schu-
bert-Bau der TU Dresden (Raum 120). Mit einer sol-
chen würde sich eine Universität verpflichten, jegliche
Forschung zu militärischen Zwecken abzulehnen.
„Forschung für den Krieg sollte es nicht geben. Wir ha-
ben Leute eingeladen, die sich schon länger damit be-
schäftigen, außerdem zwei bonding-Vertreter. Und wir
hoffen, dass jemand von der Unileitung kommt“, sagt
Janna Rückert, die im dritten Semester Physik an der
TU studiert und sich ebenfalls bei der TUUWI enga-
giert. Keine einfache Diskussion, die sie sich da vorge-
nommen haben. „Andererseits darf man die Freiheit
der Forschung nicht beschränken“, meint Rückert. Au-
ßerdem sei die Zielsetzung und die Fördermittelvertei-
lung vor allem in der Drittmittelforschung schwer ein-
sehbar. „Wir wollen zuerst einmal aufmerksam ma-
chen und eine Debatte einleiten. Die Studenten sollen
ein Bewusstsein entwickeln für das, was sich hinter be-
stimmten Firmen wie Krupp verbirgt“, erklärt der 23-
jährige Bodo Süß.
Bei der TUUWI geht es im Wintersemester spannend
weiter. Verschiedene Ringvorlesungen und Projekttage
warten auf Interessierte, die auch mit Teilnahme- oder
Leistungsscheinen belohnt werden. „Das gestalten alles
Studierende, und sie lassen Dinge einfließen, die sie

beschäftigen und mit denen sie sich auseinandersetzen“, erklärt
die 21-jährige Rückert, die auch Koordinatorin der Umweltring-
vorlesungen ist. Eine beginnt am 24. Oktober und nennt sich
Voices of Transition. „Es gibt viele Probleme: Klimawandel, Res-
sourcenknappheit, Finanzkrise. Die Referenten werden unter-
schiedliche Lösungsansätze vorstellen. Dabei geht es auch um
ganz konkrete Projekte“, sagt Anika Preuße, TU-Politikwissen-
schaftsstudentin im fünften Semester. Das ist ihre dritte Ringvor-
lesung, die sie organisiert, und sie hofft, dass sich viele inspirie-
ren lassen, etwas Eigenes auf die Beine zu stellen. In Dresden gä-
be es schon Beispiele für nachhaltige, gemeinschaftliche Land-
wirtschaft. Allgemein freuen sich die rund 15 TUUWI-Leute im-
mer über Unterstützung und zusätzliche Mitstreiter. Wer also
neue Ideen zu Nachhaltigkeit und Umweltschutz parat hat, ist
hier an der richtigen Adresse. | Katrin Mädler

Netzinfos: tuuwi.wcms-file2.tu-dresden.de/cms

Nachhaltiger Umweltschutz
Die TU-Umweltinitiative (TUUWI) kämpft für die
wichtigen Fragen unserer Zeit: Im Oktober beim
Umundu-Festival und mit spannenden
Lehrveranstaltungen.

Bodo Süß und Janna Rückert
organisieren das Umundu-
Festival und die Vorlesungen
der TU-Umweltinitiative
mit. Foto: Amac Garbe
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Wir leben in einer sozialen
Marktwirtschaft. Der freie
Wettbewerb wird mit sozialem
Fortschritt verbunden. Prakti-
sches Beispiel: das (noch sach-
senweite) Semesterticket. Bis
zum Herbst 2012 bezahlte fast
jeder Dresdner Student für die
Mobilität aller. Egal, ob er mit
der Straßenbahn vom Nürn-
berger bis zum Münchner
Platz oder mit dem Bummel-
zug von Dresden nach Baut-
zen fuhr.
Jetzt können, dank schwarz-
gelber Koalition, Studenten
aus der verfassten Studieren-
denschaft austreten, auf das
Semesterticket verzichten und
ihr Geld den Ölkonzernen in
den Rachen werfen. Oder sie
tragen die Scheine zum Fahr-
radhändler und Apotheker,
weil sie bei Schneeglätte den
Bürgersteig der Länge nach
vermessen haben. Man nennt
es ja schließlich Wettbewerb.
Was daran noch sozial ist? Das
können die Dresdner Studen-
ten in Zukunft hoffentlich wei-
terhin selbst beweisen – wenn
sie bei plattem Reifen oder
Dauerregen einfach zu ihren
Kommilitonen in die Bahn stei-
gen. Vorausgesetzt, sie haben
dann ein gültiges Semester-
ticket.

* studierte Kunstgeschichte und Alte
Geschichte an der TU Dresden und
schreibt seit Herbst 2007 für „ad rem“,
seit Januar 2012 in leitender Position

ZUR SACHE.

Von Nadine Faust *



In Deutschland wird nicht über Geld gespro-
chen, heißt es. Man hat es einfach. Kein Wun-
der! Wer hat beim Thema Geld nicht gleich
lange graue Gänge und langweilige Börsenan-
zeigen vor Augen? Dass Geld auch eine soziale
Dimension hat, zeigt das Dresdner Projekt Elb-
taler, das sich das Ziel gesetzt hat, eine an

Dresden und die Umgebung gebundene Regio-
nalwährung auf die Beine zu stellen.
So eine Regionalwährung soll die Kaufkraft an
lokale Betriebe binden, was nicht nur den Ar-
beitsmarkt, sondern auch die Förderung regio-
naler Produkte begünstigen würde. „Das Pro-
jekt bietet die Möglichkeit, Nachhaltigkeit in

den Alltag zu in-
tegrieren. Zum
Beispiel würden
durch regionale
Umsätze lange
Transportwege
gespart, was gut
für die Umwelt
ist“, erklärt Ma-
nuela Weiße. Die
33-Jährige stu-
dierte Forstwis-
senschaften an
der TU Dresden
und ist für die
Öffentlichkeitsar-
beit bei Elbtaler
zuständig. Zu-
sammen mit
Norbert Rost, der
an der TU Wirt-
schaftswissen-
schaften studiert

hat, spricht sie sich für einen bewussten Um-
gang mit Geld aus. „Die Finanzkrise hat ge-
zeigt, dass das bestehende System nicht stabil
ist“, sagt der 37-jährige Rost, der Vorstand bei
Elbtaler ist. Die Idee des Projektes besteht da-
rin, die globale Währung des Euro um die re-
gionale des Elbtalers zu ergänzen. Dabei soll
das Projekt nicht als europakritisch oder
rechtsorientiert missverstanden werden. Viel-
mehr geht es um eine sinnvolle Nutzung und
Förderung der regionalen Wirtschaft und so-
ziale Gerechtigkeit.

Zugang zum Finanzsystem
Doch noch sind keine Scheine gedruckt. Bisher
befindet sich Elbtaler in seiner Pionierphase
und sucht Mitwirkende. „Besonders bei Stu-
denten sollte das Thema auf Interesse stoßen“,
betont Rost, der das mangelnde Feedback sei-
tens der Wirtschaftswissenschaftler bedauert.
„Der Elbtaler bietet in seinem kleinen Rahmen
Zugang zu unserem komplexen Finanzsystem.
Gerade Wirtschaftsstudenten könnten von den
so gewonnenen Erkenntnissen profitieren.“
Schließlich sollte ein Thema, das jeden Tag die
Titelblätter der Zeitungen ziert, nicht aus-
schließlich die Domäne einiger weniger Ken-
ner sein. | Anne-Christin Meyer

Netzinfos: www.elbtaler.de

Das Projekt Elbtaler
hat sich zum Ziel

gesetzt, ein
abstraktes Thema

praktisch zugänglich
zu machen: das des

Geldes. Es zeigt, wie
Nachhaltigkeit

durch reflektierten
Umgang mit Geld

möglich wird.

Thomas Klemm (li.) und Manuela Weiße vom
Verein Elbtaler setzen sich mit ortsansässigen
Unternehmern wie René Ebert (r.) für eine regio-
nale Währung ein.  Foto: Maximilian Hühnergarth

Mäuse
für Dresden

SPEKTRUM4
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Tanzsichten

Tag der offenen Tür. Am Samstag (12.10.,
10 bis 15 Uhr) öffnet die Palucca Hoch-
schule für Tanz Dresden ihre Türen. Auf
dem Programm stehen öffentliche Trai-
nings in den Fächern Klassischer, Zeitge-
nössischer, Improvisations- und Jazz-
Tanz. Auch die Studenten der Tanzpäda-
gogik bieten Trainings an. Ferner kann
man sich als Studieninteressierter bei
Mitarbeitern, Pädagogen und der Studi-
enberatung zu Aufnahmeverfahren und
der integrierten Mittelschule informieren.
Führungen über den Campus und durchs
Internat werden auch angeboten. | MHü

Netzinfos: www.palucca.eu

Doktorenschule

Lehrgang. Auch Promovieren will gelernt
sein. Viele Studenten spielen mit dem Ge-
danken, Karriere in der Wissenschaft und
einen Doktortitel zu machen, wissen aber
nicht, wie sie vorgehen sollen. Die TU
Dresden bietet deshalb in ihrer Graduier-
tenakademie ein Qualifizierungspro-
gramm an, das aus der Vermittlung über-
fachlicher Kompetenzen und Schlüssel-
qualifikationen für Nachwuchswissen-
schaftler aller Fachrichtungen besteht.
Schwerpunkte liegen auf der erfolgrei-
chen Promotion und der Karriereplanung
eines Postdocs außerhalb der Wissen-
schaft. Für Mitglieder der Akademie sind
die Angebote kostenlos. | JuM

Netzinfos: www.tu-dresden.de/graduiertenakademie

INFOHAPPEN.

Stellen wir uns mal vor, die Mensa wä-
re ein politischer Ort! Drei Studenten
legen sich mit Karotte im Hintern in
die Mensa, um für den Veggie-Day zu
protestieren. Was würde passieren?
Der Ministerpräsident von Sachsen
käme höchstpersönlich vorbei, um die
drei für ihre Weicheieritis zu verprü-
geln. Die DNN und die SZ würden

über einen wun-
dervollen Aus-
flug in die Stu-
dentenkultur
berichten. An-
wesende Pro-
testler bekämen
vom Minister-
präsidenten ein

I-Phone geschenkt,
die ihm da-
raufhin zum
nächsten
Wahlsieg gratu-
lieren. Die Mensa
ein Schauplatz politischer Auseinan-
dersetzungen? Grausige Vorstellung.
Es bleibt zum Glück die Wahl zwi-
schen der feurigen Pilzpfanne mit Pa-
prika, Mandelstiften, Couscous und
Limettenjoghurt am Donnerstag
(10.10.) in der Alten Mensa Dresden
und dem Pastasotto mit kleinen frit-
tierten Teigtaschen und Limetten-
Kräuterdip am Dienstag (15.10.) in der
Mensalogie. | Steven Fischer

Zeichnung: Norbert Scholz

Mensatipp der Woche

● Wen das Abhören der NSA wurmt, der kann sich nun rä-
chen. Am Samstag (12.10., 9 bis 15 Uhr) findet zum zehn-
ten Mal die Amateurfunk-, Rundfunk- und Elektronikbörse
(AREB) statt: diesmal an der TU Dresden (Zugang Dülfer-
straße 1). Hier können Möchtegern-Spitzel sich ihr Abhör-
besteck besorgen und dem amerikanischen Geheimdienst
in David-gegen-Goliath-Manier den Kampf ansagen. Oder
ihren selbstgebauten Laptop verkaufen oder sich nach Er-
satzteilen umsehen oder einfach ein wenig Technikluft
schnuppern. Fünf Freikartenpaare vergeben wir.

● Worin liegt der Unterschied zwischen dem Trio Hans
Sarpei, Birgit Prinz und Jens Lehmann und dem aus Axel
Schulz, Jens Weißflog sowie Sven Hannawald? Richtig, eine
Gruppe besteht aus Ex-Fußballprofis. Trotzdem kicken alle
zusammen am Sonntag (13.10., 13.30 bis 15.30 Uhr) im
glücksgas Stadion Dresden für den guten Zweck. Rundhe-
rum gibt’s Programm, beispielsweise einen Tanzworkshop,
Kinderschminken und Live-Musik. Zehn Freikartenpaare
könnt Ihr fürs Benefiz-Fußballspiel absahnen.

● Es gibt ein Land hinter den sieben Bergen (bei Leipzig),
so wundersam, dass man es sich in seinen kühnsten Träu-
men kaum ausmalen kann. Zwischen dem Tal der Pharao-
nen, der indianischen Prärie, dem Strand der Götter und
der Ritterinsel liegt das sagenumwobene Schloss Belantis,
in dem jeder für einen Tag Prinz oder Prinzessin sein kann.
Fünf güldene Eintrittskarten bietet Euch „ad rem“ feil.

● Anlässlich der Leipziger modell-hobby-spiel-Messe hat
„ad rem“ das Brettspiel TILT von Thinkfun zu vergeben.
Hier müssen Spielsteine durch Kippen des Spielfelds in ein
Loch in der Mitte versenkt werden. Viele verschiedene Auf-
gaben in unterschiedlichen Schwierigkeitsstufen sorgen
dafür, dass dem Spieler nicht so schnell langweilig wird.

● Zum Gewinnen müsst Ihr wissen: Welcher Skispringer
gewann als einziger alle vier Springen der Vierschanzen-
tournee innerhalb einer Saison? Schickt Eure Antwort bis
Freitag (11.10., 14 Uhr) an leserpost@ad-rem.de – Rechts-
weg ausgeschlossen.

Sommerabsahner 21.2013
Tobias Harder quizzt nun mit „Bezzerwizzer kompakt“ und
Josefine Jahn springt auf dem Brettspiel „Doodle Jump“
umher. Moritz Sacher und Rico Standfuss besuchten die
modell-hobby-spiel- und Sven Pleißner, Anja Berger sowie
Elisa Rohde die Dresdner Herbst-BAU-Messe. Zum Pich-
männel Oktoberfest pilgerten Jan Bretfeld, Ulrich Escher
und Andreas Lehmann. Freikarten für HELGE SCHNEIDER
bekamen Michael Topp sowie Christina Lippmann. | JuM
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Finden sie es beim Planspiel Börse
für studenten heraus!

Vom 1. Oktober bis 11. dezember 2013.

Börsendurchblicker?!

Jetzt informieren und anmelden unter
www.ostsaechsische-sparkasse-dresden.de



Nicht jeder Student will in
die Neustadt ziehen. Die
Wohnungen sind ver-
gleichsweise teuer, es ist
laut auf den Straßen. Die
Alternative bietet der an-
grenzende Stadtteil: die Leip-
ziger Vorstadt, die das
Hechtviertel einschließt.
Aber nicht nur zum Wohnen
lohnt es sich, von der Halte-
stelle Bischofsweg mal
in die entgegengesetz-
te Richtung zu gehen.

Es grünt so
(Hecht-)grün
Urban Gardening für
Fortgeschrittene: Die Ini-
tiative Hechtgrün hat es sich
zum Ziel gemacht, eine Brachfläche zu bepflanzen. An
der Haltestelle Bischofsplatz befindet sich deshalb seit
Juni diesen Jahres nicht nur ein Schild mit der Auf-
schrift „Der Hecht“, sondern auch bepflanzte Bauzäu-
ne und eine Menge weißer Plastiksäcke. Diese soge-
nannten Big Bags werden als mobile Hochbeete ge-
nutzt. Sie beherbergen Kartoffeln und andere Nutz-
pflanzen. Jeder, der Lust hat mitzubegrünen, kann
mittwochs ab 14 Uhr an der offenen Gartenzeit teil-
nehmen, um sich zu informieren oder mitzuhelfen.

Rudolf-Leonhard-Straße
Eine Straße voller Leben
zu fast jeder Tageszeit
gibt es nur in der Neu-

stadt? Falsch! Auch auf
der Rudolf-Leonhard-Stra-

ße ist das der Fall. Beginnend
beim veganen Restaurant
Falscher Hase und dem ge-
genüberliegenden, (fast)
dauerhaft geöffneten Treff-

punkt Hecht Spätforum fühlt
man sich beim Schlendern al-

les andere als allein. Auch auf in-
ternationale Genüsse muss nicht

verzichtet werden: Das Capriccios
serviert peruanisch-italienische

Küche. Nur einige Schritte weiter
trifft man auf eine kubanische Bar, die

ein großes Sortiment an Cocktails bietet und ori-
ginal kubanische Gerichte. Ein ausgefallenes künstleri-
sches Souvenir aus dem Hechtviertel findet sich wenige
Meter entfernt im Handmade-Laden. Bevor der Hecht-
besucher das AZ Conni und damit einen weiteren Hö-
hepunkt des Stadtteils erreicht, kommt er am Sankt
Pauli vorbei. In dieser gemütlichen Eckkneipe kann
nicht nur der laue Sommerabend im Freien genossen,
sondern auch der Tag mit einem preiswerten Früh-
stück (Mo. bis Do., 11 bis 14 Uhr) oder einem Brunch
(So., ab 9 Uhr) begonnen werden.

Alternativ zentriert im Conni
Alternativ und bunt ist es im AZ Conni. Verschiedene
Veranstaltungen von Konzerten bis veganem Brunch
locken dorthin. Konstanten im monatlichen Pro-
gramm sind unter anderem das Kneipen- und Kultur-
plenum (KuK) und das Infocafé. Das KuK versteht sich
dabei als erste Anlaufstelle für alle, die etwas im AZ
Conni organisieren oder sich anderweitig im Alterna-
tivzentrum einbringen möchten. Ruhiger ist es beim
Infocafé: Jeder ist hier zweimal wöchentlich eingela-
den, bei Kaffee und Tee in der Bücher- und Zeitschrif-
tensammlung zu stöbern. Es finden sich dabei vor al-
lem Bücher mit linker und emanzipatorischer Sicht-
weise. Politisch wird es auch im offenen Antifa-Treffen
(OAT), das wöchentlich am Donnerstag stattfindet.
Wenn mal wieder eine Party auf dem Programm des
AZ Conni steht, sollte man allerdings nicht zu spät
kommen. Ansonsten droht Warten in der Schlange vor
dem Gebäude.

Ruinentheater St. Pauli
Noch mehr Kultur liefert die Theaterruine St. Pauli am
Königsbrücker Platz, unweit der Rudolf-Leonhard-
Straße. Bis zum Zweiten Weltkrieg wurde Gottesdienst
gefeiert, seit 2012 ist die Kirchenruine renoviert und
komplett überdacht. Der Verein Theaterruine St. Pauli
sorgt seit 1999 für abwechslungsreiche und internatio-
nale Darbietungen.
Zuletzt ein kleiner Nachruf aufs Programmkino Casa-
blanca, das bis vor Kurzem in der Friedensstraße 23
Kinobesucher mit besonderen Vorlieben glücklich
machte. Dieser Teil der Leipziger Vorstadt wird um-
gangssprachlich als Südhecht bezeichnet. Leider ist der
ehemalige Kinobesitzer nicht erreichbar, weshalb man
über den Grund der Schließung nur spekulieren kann.
Manchem wird das Kino ohne kommerzielle Werbung,
dafür mit heimeliger Wohnzimmeratmosphäre sicher
fehlen. Glücklicherweise ist ein weiteres kleines Kino
nicht weit: das Thalia auf der Görlitzer Straße. Dafür
muss man aber in die Neustadt gehen. | Eva Gößwein

Netzinfos: www.hechtgruen.tumblr.com; www.azconni.de; www.thea-
terruine.de

Neustadtnah
wohnen, das ist

möglich in der
Leipziger

Vorstadt. Doch
was hat dieser
Stadtteil noch

zu bieten?

Neues erleben im Hecht

Zeichnung: Norbert Scholz
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Vor anderthalb Jahren hat
mich das Hechtviertel von
meinem langjährigen Studen-
ten-WG-Dasein in der Neu-
stadt befreit. Zuerst habe ich
das mit gemischten Gefühlen
aufgenommen. Werde ich es
aushalten, bei offenem Fens-
ter zu schlafen und dabei
(fast) nichts zu hören? In mei-
nem Neustädter Domizil war
es ohne Ohrstöpsel oder ei-
nem Mindesteigenpegel
kaum möglich, das lärmende
Partyvolk auszublenden.
Ziemlich schnell habe ich
mich daran gewöhnt, es sogar
lieben gelernt: das Nacht-
leben in Laufnähe, aber Stille
zur Nachtruhe. Oft komme ich
abends sowieso gar nicht
mehr über die magische Kö-
nigsbrücker Grenze. Die Knei-
pen im Hechtviertel haben
schließlich noch (mehr) Kiez-
charakter. Das Hechtfest im
Sommer hat sich außerdem
auch viel Mühe gegeben, mir
Neu-Hechtler zu zeigen, wo
mein Herz hingehört. Mittler-
weile würde ich bei der be-
rüchtigten Neustadt-Hecht-
Schlacht überzeugt von der
Schauburg-Seite mit Melo-
nenhelm und Gemüseresten
auf das gegnerische Feld zu-
rennen.
Und wenn ich mal gar zu weh-
mütig werde, liegt bestimmt
ein Hundehaufen auf meinem
Weg, der mich daran erinnert,
dass die vermeintlich saube-
rere Schwester der Neustadt
doch so vieles mit ihr ver-
bindet.

* kommentiert das Hechtviertel aus
Sicht einer Ex-Neustädterin, für die
„die andere Elbseite“ sowieso nie in
Frage käme

ACHTUNG, MEINUNG!

Auf der
anderen
Seite

Susanne Magister *
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Als ihre Mutter Margot Averhoff (Tatja
Seibt) wieder einmal stürzt, beschließt die
gestresste Flugbegleiterin Birgit (Heike
Makatsch) kurzerhand, dass ihre Eltern
ins Altenheim müssen – ob sie wollen
oder nicht. Dort angekommen, werden
Paul (Dieter Hallervorden) und Margot in
den Heimalltag eingereiht.
Die religiöse Betreuerin Frau Müller (Ka-
tharina Lorenz) singt und bastelt mit den
Bewohnern, die sich schon lange an diese
Rituale und Belanglosigkeiten gewöhnt
haben. Doch Paul denkt gar nicht daran,
sich an Kastanienmännchen totzubasteln.
Der einstige Marathonläufer, der 1956 in
Melbourne bei den Olympischen Spielen
Gold holte, beschließt, wieder zu trainie-
ren – für den Berlin-Marathon.
Frau Müller und die strenge Heimleitung
(Kathrin Sass) erklären ihn für geistes-
krank und versuchen alles, ihn von die-

sem Plan abzuhalten. Unterstützung fin-
det er bei Pfleger Tobias (Frederick Lau),
den Heimbewohnern, die noch immer an
die Lauflegende glauben, und seiner Frau,
die Pfeife und Stoppuhr in die Hand
nimmt.
„Sein letztes Rennen“ ist kein Film gegen
Seniorenheime. Der Film erzählt vom
Kampf gegen sich selbst und für seine Zie-
le, so verrückt sie in den Augen eines an-
deren auch scheinen mögen. Er erzählt
auch die Geschichte der bedingungslosen
Liebe zwischen Paul und Margot und ih-
rer Bereitschaft, immer Seite an Seite wei-
terzukämpfen. Schließlich ist es auch ein
Film, der die Augen öffnet für die Ge-
schichten, die uns jeder alte Mensch er-
zählen könnte, wenn wir ihn nur ließen.
Die Besetzung ist großartig, die Dialoge
voller Komik, der Film absolut sehens-
wert. | Marie-Therese Greiner-Adam

Didi rennt
Palim-Palim: Regisseur Kilian
Riedhof lässt in „Sein letztes
Rennen“ Dieter „Didi“ Haller-
vorden um sein Leben laufen.

Paul Aver-
hoff (Dieter
Hallervor-
den) beim
Marathon.

Foto: Universum

● William Boyd, Autor des
neuesten Bond-Romans „So-
lo“, äußerte sich vor Kurzem
über den Nachfolger von Da-
niel Craig. Dabei soll die Wahl
auf Daniel Day-Lewis („Lin-
coln“) gefallen sein. Er ver-
körpere genau den Bond, wie
Fleming ihn in seinen Roma-
nen beschrieben habe. Ob
dieser jedoch gewillt ist, die
Rolle anzunehmen, bleibt un-
klar. Die des Aragon in „Der
Herr der Ringe“ hatte er abge-
lehnt.

● Schon wieder Daniel Day-
Lewis! Angeblich soll er eine
der Hauptrollen in „Star Wars
7“ bekommen. Obwohl der
Charakterkopf als block-
busterverdrossen gilt, lässt
sich spekulieren. Wie seriöse
Quellen berichten, wurde Le-
wis beim Mittagessen mit
dem Erfinder der Star-Wars-
Reihe, George Lucas, ge-
sichtet.

● Der Drehbuchautor Bryan
Fuller („Star-Trek: Voyager“,
„Hannibal“) soll ein Wieder-
aufleben der Enterprise vor
Augen haben. Stoff gibt es
laut Bryan genug, schließlich
spiele die Serie in einem riesi-
gen Universum, sodass sie
sich praktisch in jede Richtung
entwickeln ließe.

● Es muss nicht immer klassi-
sche Schönheit sein: Laut des
britischen Empire Magazines
ist Benedict Cumberbatch
(„Sherlock“) der heißeste
männliche Schauspieler, den
die Filmbranche zu bieten hat.
Die Liste der schönsten Frau-
en führt das einstige Harry-
Potter-Streberlein, Emma
Watson, an.

● Lässt sich ein guter Streifen
wie „Argo“ noch genießen,
wenn man dies über seinen
Regisseur hört? Ben Affleck
hat sich für 50 000 Dollar eine
eigene Bat-Höhle bauen las-
sen. Was ist schon ein sauteu-
res Auto oder eine Jacht,
wenn man Held in der eige-
nen kleinen Welt sein kann?

● Ein Kassenerfolg, wie ihn
Harry Potter erbracht hat, darf
nicht ungenutzt bleiben: So
ließ Warner Bros. mitteilen,
dass Verfilmungen rund um
die Potter-Welt geplant seien.
Beispielsweise könnte die fik-
tive Abhandlung „Quidditch
im Wandel der Zeiten“ fil-
misch umgesetzt werden, was
jedoch selbst dem treuesten
Fan ein sehr weites Herz ab-
verlangen könnte. | ACM

SPOTLIGHTS.
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In den 40er-Jahren kommt Cecil Gaines
(Forest Whitaker) von der Baumwollplan-
tage zu einem Mann, der ihn so gut als
Butler ausbildet, dass Gaines 1957 einen
Job im Weißen Haus bekommt. Ver-
schwiegenheit und politisches Desinteres-
se sind die Arbeitsvoraussetzungen. Doch
durch seinen Sohn Louis (David Oyelowo)
wird seine politische Neutralität oft auf
die Probe gestellt, denn dieser ist aktiver
Teil der Bürgerrechtsbewegung. Was der
Vater nicht gut finden darf, vertritt der
Sohn mit Herzensblut. Gaines bleibt fast
dreißig Jahre im Oval Office beschäftigt.
Er sieht sieben Präsidenten kommen und
gehen und im hohen Alter einen weiteren
das Amt antreten: den ersten schwarzen
Präsidenten der Vereinigten Staaten von
Amerika.

Bewegend, aufreibend, erschreckend
An dem Film von Regisseur Lee Daniels
beeindruckt vor allem, wie hervorragend
er den Kampf der Afroamerikaner um
Gleichberechtigung zeigt. Dazu kommt

die Hauptfigur Gaines, deren inneren
Konflikt man wunderbar miterleben
kann. Einerseits hat er einen guten Job,
der ihm wichtig ist und auf den er stolz
ist. Andererseits ist er Afroamerikaner. Er
weiß um die ungerechten Zustände im
Land und muss doch der Aufbruchsstim-
mung widerstehen.
Forest Whitaker spielt den Butler brillant,
mit der perfekten Portion Demut und der
nötigen Haltung. Manchmal kommt der
Film zwar etwas hollywoodkitschig daher,
doch darüber lässt sich leicht hinwegse-
hen, wenn man sich bewusst macht, dass
„Der Butler“ der wahren Geschichte des
Eugene Allen nachempfunden ist. Der
Moment, in dem nach Jahrzehnten des
Bürgerrechtsstreits ein schwarzer Präsi-
dent ins Weiße Haus einzieht, wird so be-
wegend dargestellt, dass man aufgrund
der Emotionen der Afroamerikaner nur
ergriffen sein kann. | Lisa Neugebauer

„Der Butler“ erzählt die wahre
Geschichte eines schwarzen
Mannes, der fast 30 Jahre im
Weißen Haus arbeitet. Cecil (Forest Whitaker) ist seit 1952

Butler im Weißen Haus. Foto: Prokino
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Ein monströses Verbrechen hält
die Stadt in Atem. Bei dem Über-
griff auf einen kleinen Tabakladen
wurden Zigaretten gestohlen und
die Verkäuferin mit einer ätzen-
den Substanz außer Gefecht ge-
setzt. Wirklich keine Aufgabe für
einen Grünschnabel. Kommissar
00 Schneider (natürlich gespielt
von Helge Schneider) hat gar kei-
ne andere Wahl, als die Sache wie-
der einmal selbst in die Hand zu
nehmen.
Auf seiner Jagd nach dem ge-
fürchteten Intelligenzverbrecher
begleitet ihn stets sein geliebter
Spitz „Zorro“. Ansonsten ermittelt
der Kommissar aber, wie schon
immer, nur mit seinem Gehirn.
Und auf diese Weise – „kombinie-
re, kombiniere“ – findet er schnell
heraus, wer in seiner schönen
Stadt, die mal durch Mühlheim an
der Ruhr, dann wieder durch eine
spanische Küstenstadt verkörpert
wird, sein Unwesen treibt: näm-
lich der spuckende Kettenraucher
Jean-Claude Pillemann (Rocko
Schamoni), der wegen seiner rep-
tilienhaften Bewegungen von al-
len nur „die Eidechse“ genannt
wird.

Es ist ein Helge
„00 Schneider – Im Wendekreis
der Eidechse“ ist die absurde Fort-
setzung des Films „00 Schneider –
Jagd auf Nihil Baxter“. Der Kom-
missar hat sich natürlich mit den
Jahren verändert. Er trägt jetzt ei-
nen braunen Ledermantel und
Fliegersonnenbrille. Und er ver-
kleidet sich auch einmal als Frau,
wenn es darum geht, Popo-Grap-
schern (Rudi Olbrich) auf die
Schliche zu kommen.
Multitalent Schneider glänzt im
Film auch in den Rollen des Zahn-
arztes und des Psychiaters. Seine
Mitspieler stammen aus dem Hel-
ge-Universum, das jeder kennt,
der Fan seiner Filme und Musik
ist. Der aufmerksame Zuschauer
freut sich über zahlreiche Remi-
niszenzen an frühere Werke.
Fazit: Es ist ein Helge. Gewohnt
grotesk. Gewohnt komisch.

| Marie-Therese Greiner-Adam

00 Schneider
auf neuer
Mission

Der Kommissar ist
zurück. „00 Schneider –
Im Wendekreis der
Eidechse“ heißt die neue
Episode aus dem Leben
des genialen Ermittlers –
Regie und Drehbuch:
Helge Schneider.



MI 9.10.

1800 | Verkehrsmuseum Der Konstrukteur, Unterneh-
mer, Flugpionier und Autobauer Hermann Dor-
ner (1882-1963)

1900 | Dreikönigskirche - Haus der Kirche Luther und
die Juden - Historisches und Herausforderndes

1900 | Dresden 1900 Rote Rosen für Macky Messer
1930 | Breschke & Schuch Jindrich Staidel Combo
1930 | Comödie Toutou - Öffentliche Generalprobe
1930 | Galerie Mitte Ostwest Blues

1930 | Herkuleskeule Alarmstufe Blond
1930 | Hochschule für Musik Diplomabend Komposti-

on
1930 | Kleines Haus Baumeister Solness
1930 | Reisekneipe Murmansk-Dresden
1930 | Schauspielhaus Der geteilte Himmel
1930 | Staatsoperette Eine Nacht in Venedig
2000 | Bonnies Ranch Schwesternabend
2000 | Die Veränderbar In Session with... Opener +

Jazz-Jam-Session
2000 | Dixiebahnhof Afrika - Sambia, Simbabwe, Tan-

sania
2000 | Groove Station PDR (Düsseldorf)

2000 | Katys Garage Älternabend - die Party für Leute
ab 25

2000 | Kleines Haus Meine Akte und ich
2000 | Kreuzkirche Dresdner Orgelzyklus
2000 | Projekttheater Hau ab du Angst

2000 | Rosis Amüsierlokal Rosis Tanzdiele
2000 | Societaetstheater Der Totmacher
2000 | Theaterkahn War das jetzt schon Sex?
2100 | Bailamor (Salsa-Club) Salsa & Havana Night
2100 | Beatpol Wire (UK)
2100 | Blue Note Das Quartett
2200 | Chemiefabrik The Lurkers (GB) + Möped (Leip-

zig)
2200 | Der Lude Vorsicht, Karaoke

DO 10.10.
1500 | Carl-Maria-von-Weber-Museum Unheilige Drei-

einigkeit - Lou Andreas-Salomé - Friedrich Nietz-
sche - Elisabeth Förster-Nietzsche

1500 | Kreuzkirche Orgel Punkt Drei
1500 | Stadtbibliothek Ost Lese-Café - mit dem Leser

im Gespräch
1630 | 5. Umundu-Festival für global nachhaltigen

Konsum
1800 | Kügelgenhaus - Museum der Dresdner Romantik

Verteidigungsrede oder Selbstlobder Gicht / Ele-
gie auf den Tod Albrecht Dürers

1800 | Semperoper Der Rosenkavalier
1900 | Akademie für Palliativmedizin Dresden, Tagungs-

zentrum Clara-Wolff-Haus War Hector Berlioz epi-
lepsiekrank?

1900 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Neue Liebe, neues
Glück - doch nimm Dich in Acht vor den Ränken
der Frauen

1930 | Breschke & Schuch Helle, heeflisch, heem-
diggsch

1930 | Comödie Toutou - Vorpremiere
1930 | Erich-Kästner-Museum, Villa Augustin Der An-

fang ist offen
1930 | Herkuleskeule Alles bleibt anders - Premiere
1930 | Kleines Haus Frau Müller muss weg
1930 | Loschwitzer Bräustübel Mit dem Rad von Nord

nach Süd an der Bulgarischen Schwarzmeerküste

1930 | Putjatinhaus Mystische Ritualmorde in Dres-
den

1930 | Schauspielhaus Hamlet
1930 | Staatsoperette Giuditta
2000 | Altes Wettbüro Marla Blumenblatt
2000 | Bonnies Ranch Bonnies Doppeldosis
2000 | Club Aquarium Waterlounge
2000 | Kleines Haus Der Sandmann
2000 | Rosis Amüsierlokal Rock´n´Rosi
2000 | Sabotage Dresden Sabotage Act: Donnerstags-

konzert
2000 | Scheune Sax Royal - Die Dresdner Lesebühne
2000 | Societaetstheater Der Totmacher
2000 | Theaterkahn Hans im Glück oder Was ist

deutsch?
2000 | Wechselbad Die Fleppen sind weg, Baustelle

Mann
2015 | Thalia-Buchhandlung Gebrauchsanweisung für

die Türkei
2100 | Black Bull, Elbepark Karaoke & Cocktailnight
2100 | Blue Note MZ Dee & Maurizio Pugno Organ

Trio (USA/I)
2100 | Jazzclub Tonne Pantoum (DD)
2100 | Katys Garage Ruhestörung - Vordan Karmir
2100 | M5 Nightlife Discofox, Schlager und Latino
2100 | Ostpol Freundeskreis freies Musizieren
2200 | Club Mensa Welcome Party
2200 | Der Lude Kleines Wochenende
2200 | Musikpark Ma Cherie

FR 11.10.
1800 | 5. Umundu-Festival für global nachhaltigen

Konsum
1900 | Hotel Bülow-Palais Augusts amouröse Abenteu-

er
1900 | Kraszewski-Museum Otto Wagner und Wilhelm

Külz - Zwei demokratische Bürgermeister in Bres-
lau und Dresden

1900 | Semperoper Le Nozze di Figaro / Die Hochzeit
des Figaro, Mario und der Zauberer

1900 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Siddhartha
1930 | Breschke & Schuch Meuterei auf der Banana
1930 | Comödie Toutou - Premiere
1930 | Herkuleskeule Gallensteins Lager
1930 | Kleines Haus Fast ganz nah (euer Krieg ist unser

Krieg)
1930 | Lingnerschloss Sprengstoffe für den Frieden -

Alfred Nobel und Bertha von Suttner
1930 | Merlins Wunderland Draculas Hochzeit
1930 | Schauspielhaus Die Ratten
1930 | Staatsoperette Giuditta
2000 | Bonnies Ranch Freu(d)Tag
2000 | Club Passage Sardinien
2000 | Dixiebahnhof Nachthexen
2000 | Dresdner Comedy & Theater Club im Kügelgen-

haus Prosecco für alle
2000 | Dresdner Pianosalon Kirsten im Coselpalais Ca-

minos Azules - Piano Flamenco
2000 | ego - Das Wohlfühlhaus Standard/Latein-

Übungstanzparty
2000 | Frauenkirche Präsentation Frauenkirche
2000 | Galli Theater Schlagersüßtafel
2000 | Gare de la lune Wachwitztanz
2000 | Hellerau Europäisches Zentrum der Künste Helle-

rau Bandstand
2000 | Hoftheater Weißig Die Strategie der Schmetter-

linge
2000 | mai hof puppentheater Weißig Die zwei alten

Weiber von Venedig...
2000 | Projekttheater Kellerkinder - Morbide Morita-

ten
2000 | Queens & Kings Queens Party Nacht
2000 | Rosis Amüsierlokal Crash The Ballroom
2000 | Scheune Herr von Grau
2000 | Societaetstheater Der Totmacher

2000 | Theaterkahn Hans im Glück oder Was ist
deutsch? - Zum letzten Mal

2000 | Unterirdische Welten Scheiße, ist das schön!
2000 | Wechselbad 35 Jahre Pond - das Jubiläumskon-

zert, Peepshow - Premiere, Bis dass der Tod uns
scheidet

2000 | Landesbühnen Sachsen Romeos Julia
2030 | Alter Schlachthof Blutengel
2100 | Bailamor (Salsa-Club) Salsa und Latin Night
2100 | Beatpol The Diamonds Road Show mit Digger

Barnes & Pencil Quincy (D)
2100 | Black Bull, Elbepark Flirt-House-Party
2100 | Blue Note Lars Kutschke meets...
2100 | Gong Single & Dance Night
2100 | Hebeda's Zebra Disco
2100 | Katys Garage Rock Friday: Mörderblues &

Support
2100 | Kellerklub GAG 18 39 Jahre Kellerklub GAG 18 -

die Geburtstagsparty
2100 | Ostpol Fête pour Francophile
2100 | Puschkin Club Six60 (Neuseeland)
2100 | Tante JU Brian Auger?s Oblivion Express feat.

Alex Ligertwood
2100 | Tir Na Nog St. Johnny´s Blues Band (CZ/GB)
2100 | Landesbühnen Sachsen Du bist nur der Arsch

oder Leicht ist das Leben
2100 | Mega-Drome Mitternachtsparty
2130 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Geheimnisvoller

Orient
2200 | Altes Wettbüro Soul Box
2200 | Arteum im Waldschlösschen First Contact
2200 | Chemiefabrik Hang the DJ
2200 | Der Lude Puppentanz
2200 | Down Town Freitag Nacht Fieber
2200 | Groove Station SmoothGroove - Break Ya Neck
2200 | Kiezklub Der Kiezklub feiert 1. Geburtstag
2200 | LOFThouse Freitag Nacht Fieber
2200 | Musikpark Club Royal Goes On
2200 | Strasse E/Bunker „Wir ham noch lange nicht

genug“
2300 | Sabotage Dresden Sabotage Act: Rough Mecha-

nics I

SA 12.10.
1000 | 5. Umundu-Festival für global nachhaltigen

Konsum
1200 | Kleines Haus Radioortung - 10 Aktenkilometer

Dresden
1500 | Stadtmuseum Dresden, Landhaus Weit hübscher

als alle Porträts... Napoleon in Dresden
1600 | Kraszewski-Museum Tellurium
1700 | Herkuleskeule Gallensteins Lager
1700 | Kleines Haus Radioortung - 10 Aktenkilometer

Dresden
1700 | Kreuzkirche Vesper
1700 | Zwinger Galakonzert im Mamorsaal
1800 | Theaterhaus Rudi Ach, Odessa!
1900 | Dormero Hotel Königshof Krimi total Dinner -

Suche Braut, biete Gangster
1900 | Kleines Haus Woyzeck
1900 | Semperoper Carmen
1900 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Traumpfade
1900 | Landesbühnen Sachsen Die Hochzeit des Figaro
1930 | Breschke & Schuch Meuterei auf der Banana
1930 | Comödie Club der toten Dichter
1930 | Dreikönigskirche - Haus der Kirche Herbstkonzert
1930 | Merlins Wunderland Draculas Hochzeit
1930 | Schauspielhaus Konzert der Dresdner Philhar-

monie
1930 | Staatsoperette Gasparone
2000 | Alter Schlachthof Rainhard Fendrich
2000 | Altes Wettbüro Kokokyinaka mit Oy
2000 | Bonnies Ranch Wahnsinn auf zwei Stationen
2000 | Club Passage Faust-Maßnahme
2000 | Dixiebahnhof Flaxmill

2000 | Dresdner Comedy & Theater Club im Kügelgenhaus
Neues von den Enkeln von Herricht und Preil

2000 | Frauenkirche Vokal International
2000 | Galli Theater Schlagersüßtafel
2000 | Hellerau Europäisches Zentrum der Künste Helle-

rau Bandstand
2000 | Herkuleskeule Gallensteins Lager
2000 | Hoftheater Weißig Ku(h)linarisches im Kuhstall
2000 | Kleines Haus Cash. Das Geldstück
2000 | Mimenbühne im Wechselbad Weiber, Weiber
2000 | Queens & Kings Queens Party Nacht
2000 | Rosis Amüsierlokal Rock´n´Rosi: Engtanzfete
2000 | Scheune Your Demise
2000 | Societaetstheater Die Geschichte vom Fuchs, der

den Verstand verlor
2000 | Theaterhaus Rudi ImproShow
2000 | Theaterkahn Der Zauberlehrling oder

Wir wollen sein wie Gott
2000 | Wechselbad Männerabend, Wie dressiere ich

meinen Mann
2030 | Groove Station Chaos Birthday Bash
2100 | AZ Conni Earth Ship (Berlin) + Gaffa Gandhi

(DD) + Orange Utan (DD)
2100 | Beatpol New Model Army
2100 | Black Bull, Elbepark Saturday Partynight
2100 | Blue Note Paul Batto
2100 | Chemiefabrik Here Are The Young Men (DD) +

Der Rest (HH)
2100 | Gong Saturday Night Fever - die Discoparty
2100 | Hebeda's Zebra Disco
2100 | Klub Neue Mensa 10 Jahre eXmatrikulations-

amt.de
2100 | Ostpol Judas And The Winehearts
2100 | Parkhotel Saturday Night Fever
2100 | Puschkin Club Fehlschicht
2100 | Tante JU Ron Spielman (D)
2100 | Tir Na Nog Alasdair Bouch (GB)
2130 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Von achtbaren Die-

ben, stummen Sängern und Kamelen mit seifigen
Füßen

2200 | Club Mensa Time Travel
2200 | Der Lude Ahoi, Partyvolk
2200 | Down Town Alles Disco... oder was?
2200 | Katys Garage Neustadt Disko
2200 | Kiezklub 1 Jahr Kiezklub präs. Kiezdikso aka

Geburtstagsdisko
2200 | Koralle Kosmonauten FM Spezial
2200 | LOFThouse Alles Disco...oder was?
2200 | L´Hibou (Ex-Sputnik 2.0) Sputnik Kicks
2200 | Musikpark Kyboe! - die Party
2200 | Projekttheater Kellerkinder - Morbide Morita-

ten
2200 | Strasse E/Bunker Solitary Experiments Record

Release Party mit DJ Solitary X
2300 | Altes Wettbüro Transisition Sounds
2300 | Sabotage Dresden Sabotage Act: Sang und

klanglos
2300 | Sektor Evolution Schall & Rausch IV

SO 13.10.
1100 | Hellerau Europäisches Zentrum der Künste Was

glaubst du eigentlich? Weltsicht ohne Religion
1100 | Schauspielhaus Konzert der Dresdner Philhar-

monie
1100 | Semperoper 2. Symphoniekonzert der Staats-

kapelle Dresden
1100 | Landesbühnen Sachsen Mit Märchen durch die

Welt
1200 | Kleines Haus Radioortung - 10 Aktenkilometer

Dresden
1300 | 5. Umundu-Festival für global nachhaltigen

Konsum
1400 | Schloss Wackerbarth Von Jazz über Swing bis

Klassik
1500 | Frauenkirche Geistliche Sonntagsmusik
1500 | Staatsoperette Gasparone
1530 | Glücksgas-Stadion Ansa Live
1600 | Hoftheater Weißig Nächstes Jahr - gleiche Zeit
1600 | Kleines Haus Tschick
1600 | Mimenbühne im Wechselbad Lesefest
1600 | Societaetstheater Die Geschichte vom Fuchs,

der den Verstand verlor
1700 | Kleines Haus Radioortung - 10 Aktenkilometer

Dresden
1700 | Kreuzkirche Konzert
1700 | Schloss Schönfeld - Das Zauberschloss Traum-

welten
1700 | Landesbühnen Sachsen Harte Zeiten, weiche

Kekse-normal ist nicht normal
1800 | Comödie Toutou
1800 | Herkuleskeule Ein Kessel Schwarzes
1800 | Theaterhaus Rudi Ach, Odessa!
1800 | Theaterkahn Die Welt ist nicht immer Freitag
1800 | Wechselbad Dietrich & Leander
1900 | Kleines Haus Schund Royal - Bibliothek der

billigen Gefühle: Geisterjäger Metzler und die
Fratze des Grauens

1900 | Semperoper Le Nozze di Figaro / Die Hochzeit
des Figaro

1900 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Von sieben roten
Unterröcken und Mohnblüten im Kornfeld

1930 | Schauspielhaus Konzert der Dresdner
Philharmonie

2000 | Alter Schlachthof Bodo Wartke
2000 | Dreikönigskirche - Haus der Kirche Geistliche

Concerten
2000 | Franks Kleinkunstkeller im Steiger am Landhaus

Jubiläumsprogramm - 40 Jahre mit der Gruppe
MTS

2000 | Projekttheater Kellerkinder - Morbide
Moritaten

2000 | Rosis Amüsierlokal Rosis Bartag &
The Rusters

2000 | Landesbühnen Sachsen Romeos Julia
2100 | Blue Note Derrin Nauendorf

2100 | Chemiefabrik Shever (CH) + Down On Knees
I´m Weak (Chemnitz)

2100 | Gong Der deutsche Schlagerabend
2100 | Tir Na Nog Session

MO 14.10.
1500 | 5. Umundu-Festival für global nachhaltigen

Konsum
1900 | Dreikönigskirche - Haus der Kirche Ziele und

Chancen evangelischer Bildung an Schulen
1900 | Ev. Studentengemeinde Dresden Fundstücke-

abend zum Theam „Mutter“
1900 | Kleines Haus Culture Clash - das Bürger Dinner
1900 | Semperoper Mario und der Zauberer
1900 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Das purpurrote

Segel
1930 | Schauspielhaus King Arthur
1930 | Theater Junge Generation Die kleine Hexe
2000 | Bonnies Ranch Wünsch dir was mit betreutem

Trinken
2000 | Dreikönigskirche - Haus der Kirche Paul Armfield

& Band „Up Here“-Tour
2000 | Hellmuts Studententanz
2000 | Katys Garage Katy´s Musik Klub
2000 | Kulturhaus Loschwitz Der zweite Fleck
2000 | Rosis Amüsierlokal Rosis Studententag
2000 | Semperoper 2. Symphoniekonzert der Staats-

kapelle Dresden
2100 | Blue Note Scrootch (DD)
2100 | Ostpol Sound of Bronkow: Halasan Basar (DK)
2100 | Scheune Jazzfanatics
2200 | Puschkin Club Studententag für Alle

DI 15.10.
1100 | Kleines Haus Tschick
1400 | 5. Umundu-Festival für global nachhaltigen

Konsum
1430 | Palais im Großen Garten Aria
1500 | Kreuzkirche Orgel Punkt Drei
1900 | Yenidze, 1001 Märchenbühne Phantastisches

Dresden
1930 | Breschke & Schuch Auch die schönste Frau ist

an den Füßen zu Ende
1930 | Comödie Toutou
1930 | Herkuleskeule Wir geben unser Bestes - Vorauf-

führung
1930 | Kleines Haus Die Nase
1930 | Palais im Großen Garten Aria
1930 | Puppentheater (Rundkino) Bei der Feuerwehr

wird der Kaffee kalt
1930 | Staatsoperette Gasparone
2000 | Altes Wettbüro Pearls For Pearls
2000 | Bonnies Ranch Gruppentherapie
2000 | Hellerau Europäisches Zentrum der Künste Trio

Rotverschiebung
2000 | Katys Garage Nachtseminar für Studies &

Friends mit DJ Thorax
2000 | Kleines Haus Ich armer Tor
2000 | Projekttheater Improtheater
2000 | Rosis Amüsierlokal Jitterburg Tuesday
2000 | Semperoper 2. Symphoniekonzert der Staats-

kapelle Dresden
2000 | Societaetstheater Obiad ? Mehr als nur Mittag-

essen
2000 | Theaterkahn Ausgebremst
2030 | Stilbruch Glare
2100 | Beatpol Movits! (S)
2100 | Blue Note Micha Winkler & Friends
2100 | Club Mensa WiWi Ersti Party
2100 | Groove Station Melanie Pain (Frankreich)
2100 | Scheune EF (Schweden)
2200 | Chemiefabrik Grrzzz (F) + Abdullah Sheraton

(F)
2200 | Kiezklub Studenten-Klubnacht - es kiezt der

Campus

Stein um Stein hat
Emporkömmling Sol-
ness seinen Erfolg auf-
gebaut – auf den
Trümmern der Träu-
me seiner Mitmen-
schen. Doch die Ju-

Die 10. Amateurfunk-,
Rundfunk- und Elek-
tronikbörse Dresden
wird am 12.10. in der
alten Mensa der TU
Dresden Dülferstr. 1

Das sonst so ehrwürdige
Festspielhaus Hellerau
in Dresden übt sich als
Experimentier- und
Festivalstätte und ruft
am Freitag (11.10.) und
Samstag (12.10., jeweils

Walter Liberace war
von den 50er- bis hi-
nein in die 70er-Jahre
einer der bekanntes-
ten Entertainer Ame-
rikas. Er galt als der
beste Pianist der Welt

von 9 bis 15 Uhr
durchgeführt. Samm-
ler und Händler zei-
gen und verkaufen al-
les rund um alte
Rundfunk- und Ama-

20 Uhr) erstmals das
Bandstand Hellerau aus.
Über 20 gestandene Mu-
siker und Newcomer
werden die auch sonst
kulturverwöhnten Säle
füllen. Experimentiert

und liebte Pomp. Re-
gisseur Steven Sonder-
berg („Erin Brock-
ovich“) wagte sich
nun an die Verfilmung
seiner Biografie und
zeigt darin die Bezie-

gend zieht bald nach
und bedrängt ihn in
Gestalt von Hilde
Wangel. Sie fordert
von ihm das König-
reich ein, das er ihr
vor zehn Jahren ver-

teurfunkgeräte, Elek-
tronik, Ersatzteile, Li-
teratur und Zubehör.
Selbst gebrauchte PCs
und Laptops finden
hier neue Besitzer!
Besucher können ihre
„technischen Anti-
quitäten“ schätzen
lassen oder Hilfe und
Rat bei technischen
Problemen finden.
Die AREB Dresden ist
eine der führenden
Amateurfunk-, Rund-
funk- und Elektronik-
börsen Deutschlands,
welche im Oktober im
zehnten Jahr stattfin-
det. | www.AREB.de

hung Liberaces (Mi-
chael Douglas) zu sei-
nem 30 Jahre jüngeren
Geliebten Scott (Matt
Damon), den er durch
zahlreiche Operatio-
nen zu seinem Eben-
bild modellieren
möchte.
Liberace ist eine schil-
lernde Komödie, die
mit fortschreitender
Zeit immer weiter ins
Tragische mündet. „Li-
berace – Zu viel des
Guten ist wundervoll“
(Foto: DCM) läuft am
Mittwoch (9.10.,
21 Uhr) über die Lein-
wand des Programm-
kinos Ost in Dresden.

| Anne-Christin Meyer

sprach, nachdem er
sie belästigt hatte.
Schwer symbolbela-
den spricht Ibsens
„Baumeister Solness“
(Foto: David Baltzer)
vom Drang nach oben,
koste es, was es wolle,
aber auch von der
Angst vor dem Ab-
sturz, von verdrängten
Altlasten und selbster-
füllenden Prophezei-
ungen. Erleben kann
man das Stück unter
anderem in der Vor-
stellung am Mittwoch
(9.10., 19.30 Uhr) im
Kleinen Haus in Dres-
den. Erstsemester zah-
len nur drei Euro Ein-
tritt! | Anne Gerber

wird besonders beim
Spektrum der Stile,
denn vom Singer-
Songwriter-Pop bis zu
Alternative Rock und
Noise ist alles dabei.
Und das sieht dann so
aus: WOODS OF BIR-
NAM, DŸSE (Foto: PR)
FEAT. ANDREAS STAF-
FEL , SCHNAAK AND
THE RUNDU CHOIR,
THE GENTLE LURCH,
NO KING. NO
CROWN., THE NAKED
HANDS, SOFIA!,
KRACHGARTEN, LES-
TAT VERMON, HEA-
TED LAND und noch
viele mehr stehen auf
dem Plan des Festi-
vals. | Christiane Nevoigt

12. Oktober | 10. AREB in der TU 
ANZEIGE
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Kino | 9. bis 15. Oktober 2013
CinemaxX | Tel.: 0351 3156868
2 Guns ................................................................................................................Mi, Mo. 20.45; Do-So, Di. 20.15
00 Schneider - Im Wendekreis der Eidechse ......................................Do-Di. 14.30, 17.30, 20; Fr, Sa. 22.30
African Safari (3D) ...........................................................................................................................Do-Di. 15, 19
Gravity (3D) ...................................................................................Mi. 16.15, 20; Do-Di. 16.15, 20.45; Fr, Sa. 23
Prisoners ...............................................................................................................Do-Di. 18.30, 21; Fr, Sa. 22.30
Rush - Alles für den Sieg ...............................................................Mi. 14.30, 17.15, 20, 22.45; Do-Di. 17, 19.45
Sein letztes Rennen ......................................................................................Do-Di. 16.30; Do. 20; Fr-Di. 19.45
Turbo - Kleine Schnecke, großer Traum .......................................Mi. 15.15; Do-So. 10.45, 13; Do-Di. 15.15
Turbo - Kleine Schnecke, großer Traum (3D) ..........................................................Mi. 17.30; Do-Di. 17.30
Chroniken der Unterwelt - City of Bones ..................................................................................... Sa, So. 11.30
Da geht noch was ...................................................................................Mi. 17.30; Mi, Fr-Di. 20; Do-Di. 17.45
Der Geschmack von Apfelkernen ..................................................................Mi. 18; Do. 11; Do-So, Di. 17.45
Die Schlümpfe 2 ......................................................................................................................tgl. 14; Sa, So. 11.15
Die Schlümpfe 2 (3D) .............................................................................................................................Mi. 15.15
Die Schlümpfe 2 (3D) ................................................................................................Do-Di. 15.15; Sa, So. 10.45
Elysium ...................................................................................................................................Mi. 18.20; Sa. 22.30
Feuchtgebiete ....................................................................................................................Mi. 18.30; So, Di. 18.15
Ich - Einfach unverbesserlich 2 ..................................................................................... tgl. 15.15; Sa, So. 10.45
Keinohrhase und Zweiohrküken ............................................................................tgl. 14.30, 16; Sa, So. 10.45
Keinohrhase und Zweiohrküken (3D) ............................................................................................... Mi. 17.30
Musik im Kino: Cro (Konzertaufführung) ......................................................................................Mo. 18.30
One Direction - This is up (3D) ...........................................................................................................Sa, So. 13
Planes ..............................................................................................................Mi-So, Di. 14; Mi. 16.30; Sa, So. 11
Prakti.com ...................................................................................................................................Mi. 21; Sa, So. 13
R.E.D. 2 ....................................................................................................................................................Mi.-Di. 21
Riddick - Überleben ist seine Rache ...................................................................................................Mi. 20.45
V8 - Du willst der Beste sein ............................................................................................tgl. 14, 16.15; Sa, So. 11
Alles eine Frage der Zeit (Ladies Night) .................................................................................................Mi. 20
Insidious: Chapter 2 ................................................................................................................................Fr. 22.30
White House Down ..........................................................................................................................Fr, Sa. 22.30
Wir sind die Millers ............................................................................................................ Mi, Do, Fr, Sa. 18.15
Club Passage | Tel.: 0351 4112665
Chamäleon Kunterbunt ..........................................................................................................................Mi. 9.30
Heute bin ich blond ....................................................................................................................................Mi. 20
Papadopoulos & Söhne ................................................................................................................So, Mo, Di. 20
Kino im Dach | Tel.: 0351 3107373
Albert Nobbs ....................................................................................................................................Mi, Sa, Di. 18
Naked Opera ...........................................................................................................Do-Sa, Mo, Di. 20.15; So. 19
Das geht nur langsam .................................................................................................................................. So. 17
Der Fremde am See ...............................................................................................................................Mo. 16.45
Der Glanz des Tages ..............................................................................................Mi. 20.15; Do, Fr, Mo. 18.30
Kino in der Fabrik | Tel.: 0351 4244860
Der Butler .........................................................................................Do-Di. 17.30; Do-So, Di. 20.30; Sa, So. 15
Der Butler (O.m.dt.U.) .........................................................................................................................Mo. 20.30
Liberace - Zu viel des Guten ist wundervoll ...............................................................Mi. 19.45; Do-Di. 19.15
Stein der Geduld .......................................................................................................... Do-So, Di. 19.30; Mo. 22
Der General ............................................................................................................................................. Di. 20.30
Der Geschmack von Apfelkernen ................................................................................Mi. 17.15, 19; Do-Di. 17
Die schönen Tage ............................................................................................................Mi. 17, 21.30; Sa, So. 15
Where´s The Beer And When Do We Get Paid? ........................................Mi. 22.15; Do-Sa, Mo, Di. 21.45
Epic - Verborgenes Königreich .......................................................................................................Sa, So. 15.15
Gas-Fieber (mit anschließender Diskussion) ..................................................................................Mo. 19.45
Michael Kohlhaas ......................................................................................................Mi. 17.15; Do-Sa, Di. 21.45
Sneak Preview ..............................................................................................................................................Mi. 22
Zwei Leben .......................................................................................................................Mi. 19.45; Do-Di. 17.15
Programmkino Ost | Tel.: 0351 3103782
Bottled Life - Das Geschäft mit dem Wasser .......................................................................................Fr. 9.45
Der Butler ............................................................................................................ Do-Di. 15.15; Do-So, Di. 20.15
Der Butler (O.m.dt.U.) .............................................................................................................................. Mo. 21
Der Schaum der Tage ......................................................................Mi. 11, 16.45; Do-So, Di. 19, 21; Mo. 17.30
Der Schaum der Tage (O.m.dt.U.) ......................................................................................................Mi. 20.45
Deutschlands wilde Vögel ......................................................................................Do-So, Di. 16.45; Mo. 15.15
Die andere Heimat - Chronik einer Sehnsucht ...........................................................................Mi. 14.30, 19
Liberace - Zu viel des Guten ist wundervoll .............................................................. Mi. 15.15; Do-Di. 20.45
Liberace - Zu viel des Guten ist wundervoll (O.m.dt.U.) ......................................................................Mi. 21
Sein letztes Rennen ......................................................................................................... Do-Di. 15, 17.45, 20.30
Silvi ................................................................................................................................Mi. 11, 18.30; Do-Di. 18.30
Das Mädchen Wadjda ..........................................................................................................Do, Fr. 14.30; So. 11
Das Pferd auf dem Balkon ...............................................................................................................Sa, So. 14.30
Der Geschmack von Apfelkernen ...................... Mi. 20.45; Fr, Mo, Di. 16; Fr, Sa, Mo, Di. 18.30; So. 17.30
Die Alpen - Unsere Berge von oben ..................................................................................Sa, So. 13; Di. 14.30
Die andere Heimat - Chronik einer Sehnsucht ................................................................Sa. 13.30; So. 12.30
Die schönen Tage ........................................................................................................... Mi. 18.45; Do-Di. 16.30
Keinohrhase und Zweiohrküken ...............................................................................Mi. 15; Do-So, Di. 14.45
Metropolis ....................................................................................................................................................  Do. 18
Michael Kohlhaas .....................................................................................................................................So. 11.30
Mr. Morgan´s Last Love .......................................................................................................................Sa, So. 13
Paulette ......................................................................................................................................................So. 12.45
Prince Avalanche .................................................................................................................................... Mi. 14.30
Sadhu ...............................................................................................................................................................So. 11
The Tree - Der Trauerbaum ................................................................................................................. Mi. 19.30
Umundu Shorts .......................................................................................................................................So. 20.15
Vincent will Meer .........................................................................................................................................Mi. 18
Finsterworld (Körners Corner) ..........................................................................................................Mo. 20.15
Zum Geburtstag ......................................................................................................................Mi. 16.30; So. 11.15
Zwei Leben .......................................................................................Mi. 14.45, 17; Do-Di. 18; Do, Fr, Sa, Di. 21
Rundkino Dresden
2 Guns ..........................................................................................................Mi. 22.50; Do-Di. 20; Do-Sa, Di. 23
African Safari (3D) .........................................................................................Do-Di. 12.30, 15, 17.30; Sa, So. 10
Gravity (3D) ............................Mi. 15, 17.20, 19.30, 22.40; Do-Mo. 14.30; Do-Di. 17, 19.30; Do-Sa, Di. 22.45
Gravity (3D, OV) ....................................................................................................Do-Di. 20; Do-Sa, Di. 22.20
Liberace - Zu viel des Guten ist wundervoll (O.m.U.) ...........................................Mi. 20; Do-Sa, Di. 22.30
Prisoners .............................................................Mi. 20; Do. 17.20; Do-Di. 19.30; Do-Sa, Di. 22; Fr-Di. 16.50
Prisoners (O.m.U.) ...........................................................................................................................Do-Di. 19.50
Rush - Alles für den Sieg ................... Mi. 14.10, 16.55, 19.30, 22.30; Do. 20.20; Do, Sa, Di. 22.50; Fr-Di. 20
Rush - Alles für den Sieg (O.m.U.) ...........................................................................................................Mi. 23
Turbo - Kleine Schnecke, großer Traum ................. Mi. 12.15, 14.30; Do-Di. 12.15; Fr-Di. 14.30; Sa, So. 10
Turbo - Kleine Schnecke, großer Traum (3D) ...Mi. 12.20, 14.45, 17.10; Do-Di. 12.15, 14.30, 17; Sa, So. 10
Turbo - Kleine Schnecke, großer Traum (OV) .................................................................................Mi. 17.10
Da geht noch was ....................................................................................................................................tgl. 17.30
Die Schlümpfe 2 ......................................................................................................................................Sa, So. 10
Die Schlümpfe 2 (3D) .............................................................................................................................Mi. 12.15
Film Café: Gloria ....................................................................................................................................Do, Di. 15
Ich - Einfach unverbesserlich 2 ......................................................................................................Sa, So. 10.30
Keinohrhase und Zweiohrküken .....................Mi. 11.45, 13.40, 15.35; Do-Di. 11.40, 13.30, 15.25; Sa, So. 10
Planes ................................................................................................................................ Mi. 12.05; Do-Di. 12.20
Riddick - Überleben ist seine Rache ................................................................................................... Mi. 22.15
Sneak Preview (OV) ............................................................................................................................... Mi. 20.15
V8 - Du willst der Beste sein ......................................................................... Mi. 12.25, 14.50; Do-Di. 12.35, 15
Alles eine Frage der Zeit .............................................................................................................................Mi. 20
Insidious: Chapter 2 ................................................................................................................................Fr. 22.45
White House Down ...............................................................................................................................Mi. 22.45
Wir sind die Millers ................................................................................................................................tgl. 17.20
Schauburg | Tel.: 0351 8032185
Der Schaum der Tage ...........................................................................................................Mi. 16.45, 20.45, 23
Global Player - Wo wir sind isch vorne ........................................................................................Mi. 18, 20.15
Da geht noch was ................................................................................................................................... Mi. 18.45
Das Mädchen Wadjda ........................................................................................................................... Mi. 16.45
Das Pferd auf dem Balkon ..........................................................................................................................Mi. 16
Iron Sky - Direktors Cut .............................................................................................................................Mi. 23
Keinohrhase und Zweiohrküken ..............................................................................................................Mi. 15
Paulette ..................................................................................................................................................... Mi. 18.45
Prince Avalanche ..........................................................................................................................................Mi. 21
Zum Geburtstag .....................................................................................................................................Mi. 22.30
Technische Sammlungen
Der Bärenhäuter ......................................................................................................................................So. 10.30
Filmreihe (Alb)TraumMaschinen: Sprengbagger 1010 ...................................................................Fr, Sa. 20
Thalia Filmtheater | Tel.: 0351 6524703
Apple Stories .......................................................................................................................................... Do-Sa. 18
Das Mädchen Wadjda (O.m.U.) ...............................................................................................................Mi. 20
Die Vision von Wangari Maathai .............................................................................................................Di. 22
Gold .................................................................................................................................................................Mi. 18
Liberace - Zu viel des Guten ist wundervoll (O.m.U.) ...........................................Do-So, Di. 20; Mo. 17.45
Poklosie - Nachlese ....................................................................................................................................Mo. 20
Red 2 (OV) ...................................................................................................................... Do-Mo. 22.15; Di. 17.45
The Congress (O.m.U.) ..............................................................................................................................Mi. 22
The Future of Food ...................................................................................................................................... So. 17
UCI Kinowelt Elbe Park | Tel.: 0351 8414141
00 Schneider - Im Wendekreis der Eidechse ..............................................Do-Di. 14.30, 17.15, 20.15, 22.45
2 Guns .....................................................................................Mi. 17, 20.15, 23; Do-Di. 19.45; Do, Sa-Di. 22.45
African Safari (3D) .....................................................................................................Do-Di. 14.15, 16.45; So. 12
Gravity (3D) ..............................................................................Mi. 15, 17.30, 20, 22.30; Do-Di. 17, 19.45, 22.30
Prisoners ........................................................................................................................... Do-Di. 16, 19.30, 22.30
Rush - Alles für den Sieg ......................................................................................................Mi. 14, 17, 20, 22.45
Sein letztes Rennen ....................................................................................................................Do-Di. 14, 17, 20
Spieltrieb ...................................................................................................Do. 17; Do-Di. 20.15, 22.45; Di. 14.45
Turbo - Kleine Schnecke, großer Traum .............................................................Mi. 15; Do-Di. 15; So. 12.30
Turbo - Kleine Schnecke, großer Traum (3D) ................................................... Mi. 17.30, 20; Do-Di. 17.30
Conjuring - Die Heimsuchung ................................................................................................................. tgl. 23
Da geht noch was .............................................................................................................................Mi. 14; So. 12
Die Schlümpfe 2 ...........................................................................................................................tgl. 14.30; So. 12
Die Schlümpfe 2 (3D) .......................................................................................................Mi. 17.15; Fr-Di. 17.30
Feuchtgebiete .......................................................................................................................Mi. 19.45; Do-Di. 23
Ich - Einfach unverbesserlich 2 ..............................................................................................Mi. 15; Do-Di. 14
Keinohrhase und Zweiohrküken ......................................................................................Mi. 14; Do-Di. 14.45
Keinohrhase und Zweiohrküken (3D) ................................................................................... Mi. 16; So. 12.30
Crawl ...............................................................................................................................................................Fr. 23
Paranoia - Riskantes Spiel .........................................................................................................................Mi. 23
Planes ................................................................................................................................Mi-Mo. 14.45; So. 12.15
Planes (3D) ....................................................................................................................................................Mi. 18
Prakti.com ...............................................................................................................................................Mi. 22.45
R.E.D. 2.....................................................................................................................................................Do-Di. 20
Riddick - Überleben ist seine Rache ...............................................................Mi. 19.45, 22.45; Do, Sa-Di. 23
Rush - Alles für den Sieg ................................................................................................................ Do-Di. 17, 20
Sneak Preview .............................................................................................................................................Mo. 23
V8 - Du willst der Beste sein ....................................................................Mi. 14.15, 17; Do-Di. 14.45; So. 12.15
Alles eine Frage der Zeit .............................................................................................................................Mi. 20
Insidious: Chapter 2 .....................................................................................................................................Fr. 23
Prisoners .......................................................................................................................................................Mi. 20
White House Down .....................................................................................................Mi. 22.30; Do-So, Di. 23
Wir sind die Millers ....................................................................................... Mi. 17.30, 20.15; Do-Di. 17.15, 20
UFA Kristallpalast | Tel.: 0351 4825825
2 Guns ..................................................................................................................................... Mi. 20; Fr-Di. 20.15
00 Schneider - Im Wendekreis der Eidechse .......................................................Do-Di. 20.15; Fr, Sa. 22.45
African Safari (3D) .....................................................................................................Do-Di. 14, 15.45; So. 11.30
Der Butler ............................................................................................................................... Do-Di. 16.30, 19.30
Gravity (3D) ..................................................Mi. 14, 18.15, 20.45; Do-Di. 15, 18, 20.30; Fr, Sa. 23.15; So. 12.30
Metallica - Through The Never (3D) ..................................................Mi. 18, 21; Do-So, Di. 21; Fr, Sa. 23.15
Prisoners ..................................................................................................................... Do-Di. 19.15; Fr, Sa. 22.30
Rush - Alles für den Sieg .............................................................................................................Mi. 14, 17, 19.30
Sein letztes Rennen ..........................................................................................Do-Di. 14.30, 17.15, 20; So. 11.45
Spieltrieb .......................................................................................................................................Do-Di. 17.30, 19
Turbo - Kleine Schnecke, großer Traum ..............................Mi. 14.30, 16.45; Do-Di. 14.30, 16.45; So. 12.15
Turbo - Kleine Schnecke, großer Traum (3D) .................................... Mi. 14, 16.15, 19; Do-Di. 14.15; So. 12
Chroniken der Unterwelt - City of Bones ................................................................................................Mi. 14
Da geht noch was .................................................................................................................Mi. 18; Do-Di. 16.15
Feuchtgebiete ...........................................................................................................................................Mi. 17.15
Keinohrhase und Zweiohrküken ..............................................................................................................tgl. 14
Keinohrhase und Zweiohrküken (3D) ............................................................Mi. 16.15; Do-Di. 15.45; So. 12
Planes ........................................................................................................................................................ Mi. 15.45
Planes (3D) ..............................................................................................................................................Mi. 14, 16
Prakti.com .......................................................................................................................Mi. 20.30; Do-Di. 17.30
Riddick - Überleben ist seine Rache ......................................................................................Mi. 20; Fr, Sa. 23
Rush - Alles für den Sieg .............................................................. Do-Di. 14, 17, 19.45; Fr, Sa. 22.45; So. 11.30
Sneak Preview ......................................................................................................................................Do, Mo. 21
Before Midnight ...........................................................................................................................................Mi. 10
Paulette ...........................................................................................................................................................Mi. 10
V8 - Du willst der Beste sein ..............................................................................Mi. 14.45; Do-Di. 14; So. 11.30
Alles eine Frage der Zeit ........................................................................................................................ Mi. 20.15
Insidious: Chapter 2 ................................................................................................................................ Fr. 23.15
Prisoners .................................................................................................................................................. Mi. 19.45
White House Down ..........................................................................................................................Fr, Sa. 22.45
Wir sind die Millers ........................................................................................................................ Mi. 17; Sa. 23

studium generale

Staatsschauspiel | TU Dresden
www.weiterdenken.de

WaS koSTeT
Die WelT?

Vorträge und Diskussionen

Mittwochs | 18:00 | kleines Haus
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Baumeister Solness
von Henrik Ibsen
9. Oktober, 19:30 Uhr
Kleines Haus 1

Für nur 3,- Euro ins Theater.
Gilt für alle Erstsemester im
Staatsschauspiel Dresden!

Cafe Bistro Bar

Aden // Willsdruffer Str. 20
0351 20980298 // Mo - Sa 11 Uhr bis...

facebook Aden Dresden

Studentenangebot
20 % auf alle

Getränke

Happy Hour
täglich von
17 - 24 Uhr

Cafe Bistro Bar

Fechnerstr. 2a / 01139 Dresden
Tel.: 0351 - 8491925

www.theaterhaus-rudi.de

THEATERHAUS RUDI

IMPROSHOW
mit Bääähm

12. Oktober 20 Uhr*

STÜCK DES MONATS

Eintritt: 4 EURO



SUBKULT10
● Kuschelig-gemütlich wird
es am Donnerstag (10.10.,
19.30 Uhr) in der Dresdner ga-
lerie drei, denn die allmonatli-
che Dynamite-Konzertreihe
steht an. RON DIVA singt in
Liedermachermanier von den
kleinen Problemen des Alltags
und den eigenen Fehlern.
Handgezupfte Musik unter-
malt die oft melancholischen
Geschichten.

● Dass es im Zeitalter der
Technologie auch anders
geht, zeigt THE DIAMOND
ROAD SHOW, bestehend aus
Ein-Mann-Band DIGGER BAR-
NES und Grafikdesigner Pencil
Quincy, am Freitag (11.10.,
20 Uhr) im Beatpol Dresden.
Mit seiner selbst-kreierten Ma-
gic-Machine projiziert Quincy
eigene Trickfilme an die Lein-
wand, während Barnes mit
Banjo, Gitarre und Drums
über Bekanntschaften auf
dem Highway und sein Leben
als Outlaw erzählt. Ein Film
mit Live-Soundtrack: das et-
was andere Konzerterlebnis.

● Bei manchen Bandnamen
muss man sich einfach wun-
dern. Geht es hier ums Chris-
tentum oder gar Verrat? Oder
besteht die gesamte Truppe
einfach aus dem Wein verfal-
lenen Kirchenaussteigern?
Wer es genau wissen will,
muss JUDAS AND THE WINE-
HEARTS wohl selbst befragen.
Die Möglichkeit dazu besteht
am Samstag (12.10., 22 Uhr),
wenn die Berliner Indie-Ro-
cker mit ihrem aus den Sixties
geborgten und mit Blues-Atti-
tüden gespickten Sound im
Ostpol Dresden an den Start
gehen.

● Legt Euch auf den Rücken,
Arme anliegend, Handflächen
gen Boden! Die Beine über
den Kopf hinwegstrecken, bis
die Füße den Boden berüh-
ren! Ihr befindet Euch nun im
„Halasan“, einer Yoga-Stel-
lung für Flexibilität und innere
Ruhe. Die Übung hat den
Jungs von HALASAN BAZAR
wohl dabei geholfen, den
Tourstress zu überstehen, so-
dass sie mit ihrem psychedeli-
schen Rock am Montag
(14.10., 21 Uhr) zur Freischau
im Ostpol Dresden aufwarten.
Yoga-Matte nicht vergessen!

● Nach über zwei Jahren
kommen EF wieder nach
Dresden, im Gepäck das neue
Album „Ceremonies“. Die
Schweden zelebrieren Post-
rock, der nicht nur auf Platte
daheim genossen werden
kann, sondern auch live ganze
Bühnen einrießt. Wer den
vom Quintett gewebten
Soundteppichen lauschen
möchte, sollte sich am Diens-
tag (15.10., 20.30 Uhr) in der
Scheune einfinden. | JuM

LIVEKULT.

Die Dresdner Studentenclubs starten in den nächsten
zwei Wochen wieder mit ausgefeilten Gründen zum
Feiern: frische Studenten, Geburtstage oder einfach
nur der Oktober. Und das ist nur eine Auswahl:

● In den Katakomben des Club Novitatis könnt Ihr am
Samstag (12.10., 19 Uhr) Eure Energiereserven beim
Burnout-Festival III vertanzen. Die Bands CONGOROO,
NEKYIA ORCHESTRA, APOA, DIEFLOWER und CUT-
LIESTHROAT speien der kalten Nachtluft Rock, Postco-
re und andere abgehärtete Genre entgegen.

● Das eXma wird X. Das Studentenforum übernimmt
am Samstag (12.10., 21 Uhr) mit runden zehn Jahren
und knapp zehn DJs den Klub Neue Mensa.

● Das (R)Oktoberfest erklimmt am Dienstag (15.10.,
20 Uhr) den Dresdner Club Bärenzwinger mit rockvol-
ler Unterstützung des Fünfers 4 PIN SOCKET.

● Poetische Kopfnüsse und eine erfreuliche Monoto-
nie, die unter Umständen sogar tanzbar ist – das wol-
len LEO HÖRT RAUSCHEN am 17. Oktober (21 Uhr) im
Club Bärenzwinger auf die Bühne bringen. | CN

KLUBKULT.

Lauschtipp
EF - „Ceremonies“ (And The
Sound)
Postrock is dead – so möch-
ten viele Kritiker das ihnen
langweilig gewordene Genre
zu Grabe tragen. Und nicht
immer ganz zu Unrecht. Es
reicht einfach nicht mehr,
Tracks in Überlänge zu pro-
duzieren, die sich mit fort-
währenden Songmustern im
Kreis drehen. Zum Glück gibt
es noch Kreativköpfe wie die
der schwedischen Band EF,
die es schaffen, einer Post-
rock-Platte Präsenz zu verlei-
hen und die Spannung über
das ganze Album zu halten.
Das gelingt, indem sie alle
Register ziehen und nicht vor
dem Einsatz von Gesang,
Trompete und E-Cello zu-
rückschrecken. Auch werden

die Songs nicht künstlich ge-
streckt, sondern können wie
bei „Sex“ deutlich unter der
Sechs-Minuten-Marke liegen.
Ursprünglich als Hardcore-
Trio gegründet, haben sich
EF auch nach zehnjährigem
Bandbestehen ihre Liebe zu
den lauten Tönen erhalten.
„Ceremonies“ vereint diese
musikalische Härte gekonnt
mit sanften Passagen, die wie
in „Lake Vaettern“ einem
Dunstschleier gleich über
dem Wasser zu schweben
scheinen. | Julius Meyer

SOFAECKE.

Proberäume in Dresden glänzen meist mit unge-
heiztem, baufälligem und einbruchgefährdetem
Charme. Auch Schlagzeuger Nils Burchartz sieht
das als Problem. Doch er beweist mit den sechs
gut ausgestatteten Proberäumen des Volume11,
dass es auch anders geht. Gut zwei Jahre ist es
her, dass Burchartz zusammen mit Andreas Lich-
terfeld die bis dahin noch abstrakte Idee von ei-
nem Bandprobehaus realisiert hat, in das sich
Musiker und Bands stündlich über ein Online-Bu-
chungssystem einmieten können.

Musikszene im Blickpunkt
Für ihren unternehmerischen Ansatz wurden die
beiden nun mit dem Branchenpreis Kultur- und
Kreativpiloten ausgezeichnet – der höchste Preis,
der derzeit in Deutschland für Unternehmen aus
der Kultur- und Kreativwirtschaft vergeben wird.
„Dass wir tatsächlich ausgewählt wurden, ist eine
große Sache für uns“, erklärt Initiator Burchartz.
Als einer von 32 Gewinnern konnten sie sich ge-
gen 565 Bewerber durchsetzen, jetzt erwartet sie
ein Jahr Coaching von Experten der Kreativ-
wirtschaft, Vernetzung und mediale Aufmerk-
samkeit. Genau die will Burchartz dabei lieber auf
die Musikszene in Dresden lenken, damit diese
größere Relevanz in der öffentlichen Wahr-
nehmung bekommt. „Der Widerspruch ist ja,
dass fast jeder gern Musik hört und auf Konzerte
geht, dass aber die strukturellen Probleme, wie

das Thema Proberäume, den meisten Leuten in
der Politik und Verwaltung am Arsch vorbei-
geht.“

Entwicklungsland Dresden
Am Beispiel von anderen Städten sehe man, was
alles möglich ist, wenn man die Musik vor Ort
auch als großen Wirtschaftszweig verstehe. „Es
werden Veranstaltungen angestoßen, Dinge wie
die Popakademie in Mannheim oder das Mu-
sicboard in Berlin, damit die Musiker stärker vo-
rankommen. Dresden ist dahingegen ein absolu-
tes Entwicklungsland“, sagt Burchartz mit Blick
auf die subkulturelle Szene.
Das Projekt Volume11 könne dabei nur ein kleines
Rädchen sein, um das Ganze anzuleiern, entgeg-
net der 33-Jährige. Das Problem mit den Probe-
räumen sei hier kein Phänomen, das nur kleine
Bands betrifft, sondern auch Musiker, die damit
ihr Geld verdienen. Genau deswegen haben die
Jungs von Volume11 auch den Anspruch, ihre Ar-
beit stetig zu verbessern. Immerhin zählt ihr Onli-
ne-Buchungssystem mittlerweile über 500 Logins.
Geschätzte 50 Bands kommen regelmäßig zur
Probe vorbei. Zukünftig wollen sie auch mehr
Veranstaltungen durchführen, die die Musiker in-
tensiver auf dem Weg zur Professionalisierung im
Musikbiz unterstützen sollen. | Christiane Nevoigt

Netzinfos: www.volume11.de

Das Projekt
Volume11 stellt sich

dem Mangel an
Proberäumen und

wurde dafür mit
dem bundes-

weiten Preis Kultur-
und Kreativ-

piloten gekürt.

PPhhäännoommeenn
PPrroobbeerraauumm

Nils Burchartz geht in Sa-
chen Proberaum mit gutem
Beispiel voran. Foto: Amac Garbe



● Im Kopf des Massenmör-
ders: Nach dem gleichnami-
gen Film „Der Totmacher“
schlüpft Tom Quaas am Mitt-
woch, Donnerstag und Freitag
(9. bis 11.10. , je 20 Uhr) im So-
cietaetstheater Dresden in die
Rollen von Fritz Haarmann,
der um 1920 zwei Dutzend
Jungen und Männer totbiss,
und dessen Psychologen. In
dem kriminalistisch-suggesti-
ven Kammerspiel werden die
immer aktuellen Fragen nach
Schuld, Sensationsgier, und
der Faszination des Bösen se-
ziert. Fesselnd, aber nichts für
schwache Nerven!

● Aus dem Gewölbe der Mo-
ritaten: Einen musikalischen
Amoklauf nennt das Ensem-
ble La Vie seinen Abend „Kel-
lerkinder“, in dem nach eige-
nem Bekunden schaurig-
schöne Schrecklichkeiten
kundgetan werden. Das Pro-
gramm ist im projekttheater
Dresden am Freitag (11.10.,
20 Uhr), Samstag (12.10.,
22 Uhr) und Sonntag (13.10.,
20 Uhr) zu erschaue(r)n.

● Am Tisch des Spezialisten:
Beim Culture Clash – Das Bür-
gerdinner im Kleinen Haus
Dresden treffen am Montag
(14.10., 19 Uhr) Risikofreudige
wie Sportler, Spieler und Spe-
kulanten auf Sicherheitsfana-
tiker wie Bodyguards, Versi-
cherungsagenten und IT-Spe-
zialisten. Beim gemeinsamen
Abendessen können die Besu-
cher mit ihnen ins Gespräch
kommen. | Anne Gerber

STÜCKCHEN.

Mit der Übertragung der Nasennovelle Gogols
von 1836 traut sich die Bürgerbühne etwas. Die
urkomische Novelle des Ukrainers lebt durch
feine Ironie und Wortwitz. Die Inszenierung
mit Dresdner Laienschauspielern unter der Re-
gie Miriam Tscholls ist schräg. So auch die
Bühne (Bühnenbild: Katja Turtl), auf der sie
mit viel Musik und Klamauk spielen. Sie er-
wächst aus der Verschiedenartigkeit der Dar-
steller, die unter vollem Körpereinsatz singend,
instrumentierend, scherzend und jammernd
eine nahezu unglaubliche Geschichte erzählen:
die Geschichte des Nasenverlusts des selbstver-
liebten Kollegienassessors Kowaljow.
Dieser wacht eines Morgens ohne besagtes
Organ auf. Verzweifelt begibt er sich auf die
Suche nach seiner Nase. Er fällt aus allen
Wolken, als er sie, die sich zuvor noch in einem
Brot versteckte, verkleidet als Staatsrat auf der
Straße herumstolzieren sieht. Als der vermeint-
liche Staatsrat dies abstreitet, Polizei und auch
eine Zeitungsannonce nicht helfen wollen, geht

er nach Hause und schreibt einen anschul-
digenden Brief. Wie seine bitterbösen Ge-
danken auf die Schreibbögen, regnen weiße
Blätter auf die Bühne. Letztlich wird die flüchti-
ge Nase von der Grenzpolizei verhaftet. Aber
lässt sie sich wieder an ihre ursprüngliche Stel-
le setzen?
Zehn Darsteller sind abwechselnd Kowaljow,
seine Nase und andere skurrile Charaktere der

Novelle. Die Vorstellung dieser grotesken Ge-
schichte ist durch und durch gelungen. Sie
bleibt stets kurzweilig und spielt mit den Wor-
ten Gogols, der die Absurdität unserer Welt
aufs Beste ins Poetische zu übertragen wuss-
te. | Marie-Therese Greiner-Adam

Das Stückchen von 1 1/4 Stunden wird im Kleinen Haus am
Dienstag (15.10.) sowie am 1. und 13. November (jeweils
19.30 Uhr) und am 8. Dezember (19 Uhr) gemimt.

Das neue Stück der
Bürgerbühne des

Staatsschauspiels,
eine Inszenierung
der Groteske „Die

Nase“, steckt voller
musikalischer

Überraschungen,
Witz und

Tragikomik.

AAuuff  ddeerr  SSuucchhee  nnaacchh  ddeerr  NNaassee Farbenfrohe Suchbilder zeigt das
Staatsschauspiel Dresden: Wo ist
hier die Nase? Foto: David Baltzer

HOCHKULT 11

Ausgerechnet mit einem pompösen, barocken
Herrscherlob feiert sich das Dresdner Staats-
schauspiel zur 100. Spielzeit selbst. Die Semiopera
„King Arthur“ von John Dryden und Henry Pur-
cell ward 1691 zur Legitimierung der englischen
Monarchie uraufgeführt und ist alles andere als
zeitgemäß.
Auf der Bühne des Großen Hauses erzählen
Schauspieler und Sänger unterstützt vom Orches-
ter Collegium 1704 dabei die Geschichte König
Arthurs von England, der sein Territorium vor
dem Sachsen Oswald, König von Kent, verteidi-
gen muss. Regisseur Tilmann Köhler inszeniert
dieses überbordende Werk ganz ohne Pathos,
aber mit einem kräftigen Augenzwinkern.
Nicht die angelsächsische Völkerschlacht von da-
mals, sondern vielmehr der ewig männliche
Kampf um die Frauengunst rückt bei ihm in den
Fokus. Denn Objekt der Begierde beider Könige
ist neben dem englischen Territorium auch die

schöne, blinde Emmeline. Mit einem verhei-
ßungsvollen Siegesschrei des Ensembles im mo-
dernen Ritterkostüm (Kostüme: Susanne Uhl)
entfaltet sich sogleich der Zauber dieses Schau-
spiel-Opern-Konglomerats, in dem es an Geis-
tern, Nymphen und Gottheiten im barocken
Übermaß natürlich nicht fehlen darf.
In den nächsten drei Stunden entwickelt sich die
Inszenierung zu der erfrischenden Version einer
alten Herrscherkamelle, deren barockes Hand-
lungsgemenge sich hier überraschend gut verdau-
en lässt. Einige Längen, besonders im ersten Teil,
sind wohl vor allem der Gattung der Semiopera
geschuldet, sie geraten dank des sonst hervorra-
genden Zusammenspiels von Schauspiel und Mu-
sik (musikalische Leitung: Felice Venanzoni) je-
doch schnell in Vergessenheit. | Nicole Czerwinka

Schauspielhaus Dresden: am Montag (14.10.), am 17. und 30. Ok-
tober, am 1. und 7. November sowie am 7. Dezember (jeweils
19.30 Uhr)

Das Staatsschau-
spiel feiert mit „King

Arthur“ Jubiläum
und holt sich dafür
Unterstützung aus

der Oper.

Halbe Oper mit voller Bühne: Wildes Getümmel bei der
Semiopera „King Arthur“. Foto: Staatsschauspiel Dresden

Barock überbordendes
Geburtstagsständchen



● Die Hochschule für Grafik
und Buchkunst Leipzig (Wäch-
terstraße 11) öffnet am Mitt-
woch (9.10., 19 Uhr) ihre Pfor-
ten zur Meisterschülerausstel-
lung. Bis zum 26. Oktober
können Besucher in die Wel-
ten symbolträchtiger Gemäl-
de wie das „Fachwerk“ des
Neo-Rauch-Schülers Titus
Schade eintauchen. Auch Bü-
cher oder Fotografien sind zu
bestaunen: von Di. bis Fr., 14
bis 18 Uhr, sowie am Sa., 12
bis 16 Uhr.

● Im Dresdner Club Aquari-
um (St. Petersburger Straße
21) eröffnet am Donnerstag
(10.10., 21 Uhr) mit Livemusik
die Ausstellung „Gestalten
der Nacht gestalten die
Stadt“. Bis 13. November sind
Graffitis und Illustrationen des
Künstlers Andy K., der sich seit
den 80ern in der Dresdner
Hip-Hop-Szene bewegt, kos-
tenfrei zu sehen: Mo. bis Fr.,
21 bis 1 Uhr. Netzinfos:
www.facebook.com/Water-
lounge.Dresden

● Die Nacht gestaltet auch
die 8. Lange Nacht der Gale-
rien und Museen im Dresdner
Barockviertel am Freitag
(11.10., 18 bis 23 Uhr). Unter
dem Motto „Reigen der Kunst
im Lichte der Nacht“ laden die
Galerien und Museen dazu
ein, sich auf vielfältige Weise
mit dem Thema Licht ausei-
nanderzusetzen. Netzinfos:
www.kunstindresden.de

● „Punkt und Linie zur Flä-
che“ heißt die Ausstellung in
der Galerie 2. Stock Dresden
(Neues Rathaus, Dr.-Külz-Ring
19) nach dem gleichnamigen
Werk von Wassily Kandinsky
aus dem Jahre 1925. Dieses in-
spiriert die Grafiken und Male-
reien von neun Künstlern zum
Spiel mit abstrakten Formen.
Zu sehen bis zum 29. Novem-
ber, Mo. bis Fr., 9 bis 18 Uhr:
bei freiem Eintritt.

● Howgh! Das Albertinum in
Dresden (Georg-Treu-Platz 2)
stellt Skulpturen Ferdinand
Pettrichs (1798 – 1872) von
berühmten Indianern wie
Black Hawk aus. Der Bildhauer
näherte sich den Ureinwoh-
nern Amerikas unter anderem
in Form von Büsten und Sta-
tuen. Die 27 Werke der Aus-
stellung „Tecumseh, Keokuk,
Black Hawk. Indianerbildnisse
in Zeiten von Verträgen und
Vertreibung“ sind bis zum
2. März 2014 täglich, außer
montags, von 10 bis 18 Uhr zu
sehen. | Jana Schäfer

KUNSTQUICKIES.

KUNST12

Kunst des Surrealismus, Hauptwerke der mittelal-
terlichen Buchmalerei, Pieter Bruegel der Ältere –
drei der Themen, zu denen die TU Dresden ange-
henden Kunsthistorikern Seminare anbietet. Bezü-
ge zur Berufspraxis, etwa als Kurator oder Kultur-
journalist, gibt es kaum. „Sich mit zeitgenössischen
Künstlern auseinandersetzen ist etwas, das man im
Studium nicht lernt“, erzählt Jana Wieking, die an
der TUD im fünften Semester Kunstgeschichte und
Anglistik studiert. Dabei liegen die Ateliers der
Hochschule für Bildende Künste (HfBK) fast vor
der Tür. Die Lücke zwischen den Disziplinen
schließt seit einem Jahr 10plus10, ein freies Kollo-
quium aus je zehn TUD- und HfBK-Studenten.
„Man braucht in der zeitgenössischen Kunst einen
ganz anderen Ansatz. In der Kunstgeschichte ist
man sofort am Einordnen und fragt: Wie steht der
Künstler in seiner Zeit?“, berichtet Melanie
Kramer, die im elften Semester Bildende Kunst an
der HfBK studiert und das Projekt mit einem Kom-
militonen ins Leben rief. Die 20 Studenten erarbei-
ten in Tandempaaren Schnittstellen zwischen
Theorie und Praxis. Jana Wieking und Melanie
Kramer sind eins der Duos. „Wir mussten uns am
Anfang auch erst mal annähern – ich musste Mela-
nies Arbeiten kennenlernen. Sie hat mir viel ge-
zeigt. So war ich dann oft hier im Atelier“, erzählt
die 22-jährige Jana Wieking. Bevor sie Texte über

die Bilder ihrer Kollegin verfasste, saß sie sogar für
eine Bilderreihe Modell.
Auch für die HfBK-Teilnehmer ist das Projekt nütz-
lich, erhalten sie doch dadurch die Möglichkeit auf
unmittelbare Kritik und Auseinandersetzung mit
dem Publikum. Seit November 2012 wurde viel dis-
kutiert und geschrieben, gemeinsam durch Ateliers
und Ausstellungen geschlendert und im Sommer
recht spontan selbst eine veranstaltet. Wie nähert
man sich dem Werk eines zeitgenössischen Künst-
lers, konzipiert Ausstellungen, schreibt Pressemit-
teilungen – über etwas, das noch gar nicht fertig
ist? „Wir bewegen uns also alle auf total dünnem
Eis“, berichtet die 27-jährige Melanie Kramer. „Der
eine oder andere hat es im Prozess des Schreibens
erlebt, dass sich an den Arbeiten noch für ihn Fun-
damentales verändert hat. Da muss man dann auch
persönlich Abstand nehmen und sich sagen: Okay,
ich hänge jetzt nicht an meiner Deutung.“
Das Ergebnis aus fast einem Jahr gemeinsamer Ar-
beit präsentieren die Studenten in ihrer Ausstel-
lung „Keine Angst im Dunkeln“. Ende 2014 ist dann
der nächste Jahrgang dran – mit neuen
10plus10. | Christine Reißing

ALTANA-Galerie Dresden(Helmholtzstraße 9): „Keine Angst im Dun-
keln“, Eröffnung am 25. Oktober (19 Uhr) mit Konzert (NETNIHNOV)
und DJ-Set (SPACEGIRLS REVISITED), Künstlergespräch am 6. Novem-
ber (18 Uhr); Netzinfos: www.facebook.com/zehnpluszehn

Der Weg zwischen
TU Dresden und

HfBK ist nicht weit.
Schnittstellen

zwischen Kunst-
geschichte und

Bildender Kunst
ergeben sich

dennoch selten.
Das will 10plus10

ändern.

Abseits der Lehrver-
anstaltungen haben
sich Jana Wieking
(vorne) und Melanie
Kramer Zugänge zur
Gegenwartskunst er-
arbeitet. Foto: Amac Garbe
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Mit „B|Shop – Raum für Ton und Bild“ wollen Falk
Zakrzewski, Stefanie Köhler, Anna Limburg, Marko
Storch und Frank Siehles Kunst und Musik verbin-
den und vernetzen. Der 31-jährige Falk Zakrzewski
erzählt, warum er sich neben der Tätigkeit als wis-
senschaftlicher Mitarbeiter in der Fachrichtung
Biologie an der TU Dresden mit Kunst beschäftigt
und was sie mit B|Shop vorhaben.

Ihr habt sechs Jahre mit dem Offspace Adam Ziege auf
der Louisenstraße das Kulturleben Dresdens
bereichert, bevor er der neustädtischen Sa-
nierungswelle zum Opfer fiel. Was nehmt Ihr
aus dieser Zeit mit?
Als einen der wichtigsten Punkte empfinde
ich die Möglichkeit, einen Ort und den
Raum zu haben, an denen sich kunstinte-
ressierte Menschen, Künstler, Musiker und
Besucher treffen, um gemeinsam mit
Kunst konfrontiert zu werden, Neues zu
gestalten, Projekte zu entwerfen, sich ver-
netzen und künstlerisch weiterentwickeln
zu können. Das ist etwas sehr Wertvolles.
Das Bewusstsein und das Gefühl, einen sol-
chen Raum zu bewahren, das nehme ich
mit und lerne es immer mehr zu schätzen.

Welches Konzept steckt hinter B|Shop?
Wir wollen die Musik, den Klang, den
Sound, das Geräusch mit der Bildenden
Kunst verbinden und so interessante und
vielleicht auch neue audiovisuelle Kunst-

formen entstehen lassen. Das ist bewusst sehr weit
gefasst und lässt viel Spielraum.

Für die Umsetzung sucht Ihr nach Kunst- und Musik-
hochschulstudenten. Was sollten diese mitbringen?
Neben den Kunst- und Musikhochschulstudenten
sind natürlich auch andere Kunstinteressierte ange-
sprochen. Um ein Projekt im B|Shop umzusetzen,
muss man nicht studieren oder eine Ausbildung
zum Künstler hinter sich haben. Wichtig ist, dass
man fühlt, dass es das Richtige ist, und den Mut
hat, sich darauf einzulassen. Dann sollte man auch
die Kraft mitbringen, das durchzuziehen. Wir ge-
hen bei Bedarf helfend zur Hand. Unser Ziel ist es,
langfristig eine Plattform zu entwickeln, durch die
Künstler der Bildenden Kunst mit Klangkünstlern
oder Musikern erstmalig zusammentreffen, um
dann gemeinsam etwas umzusetzen.

Was habt Ihr schon im Rohr?
Wir möchten gern vernetzen. Nicht nur zwischen
Ton und Bild, sondern auch zwischen den verschie-
denen Projekträumen und Offspaces. Deswegen
werden wir am 25. Oktober mit einer Vernissage er-
öffnen. Es werden zwei Installationen sowie eine
Projektion von den beiden HfBK-Studentinnen Ti-
na Rank und Anne Lange zu sehen sein. Natürlich
mit Ton. | Interview: Susanne Magister

„B|Shop – Raum für Ton und Bild“ (Bischofsweg 13 a, Erdgeschoss-
wohnung): Eröffnung und erste Vernissage „Abgewickelt“ am 25. Ok-
tober (19 bis 22 Uhr), zu sehen bis 15. November; Netzinfos und
Künstlerbewerbung: www.bishop.artmovement.org

Kunst ködert Klang
Ein Kunstraum

in der Dresdner
Neustadt will

Neues wagen und
sucht Bildende

Künstler und
Musiker.

Stefanie Köhler und Falk
Zakrzewski gehören zum
Team des Kunstraums
B|Shop. Foto: Amac Garbe



Es geht um nichts Geringeres als den Weltun-
tergang. Auch wenn es nur ein kleiner ist. Und
da gute Literatur die großen Fragen des Lebens
im winzigen, individuellen Dasein abzubilden
vermag, reicht auch hier ein unbedeutendes
Dorf, um die ganze Tragik von Endlichkeit, Ab-
schied und Verzweiflung abzubilden. Der Ort
soll verschwinden, die Bewohner umsiedeln,
um einem Erholungsgebiet mit Stausee Platz zu
machen. Doch die Einheimischen haben ihre
Fantasien, Wünsche und Neurosen viel zu sehr
mit dem Erdflecken verknüpft, als dass sie ihn

jetzt einfach aufgeben könnten.
Da ist die alte Witwe Greta, die neben
ihrem Mann begraben werden will,
auf dem Ortsfriedhof, der im Stausee
verschwinden soll. Der Bürgermeister
Wacho fürchtet, die Rückkehr seiner
verschwundenen Frau zu verpassen,
wenn er geht. Und Eleni will ihr totes
Kind nicht verlassen, das sie hier vor
vielen Jahren heimlich begraben
musste. Alle, die im Ort übrig geblie-
ben sind, haben viel zu verlieren, alle
anderen sind längst weg. Während
man dem Leben in dem kleinen Dorf
beim Verschwinden zuschaut, zeigt
der Roman, um was es ihm wirklich
geht: um die verdammte Endlichkeit,
wie es Annika Scheffel in ihrer Wid-
mung selbst formuliert.
Und ihr Werk schafft es, mit genau
dieser zu spielen – vielleicht die einzi-
ge Möglichkeit, sie erträglich zu ma-
chen. Da tauchen Geister aus der Ver-
gangenheit auf, die den Dorfbewoh-
nern keine Ratschläge geben können,

aber trotzdem Teil der Handlung werden und
schon allein durch ihre Anwesenheit trösten.
Auch die Wunschfantasien der Menschen wer-
den lebendig und bekommen eine Rolle in der
Geschichte. Zu ihnen gehört Milo. Er zeigt dem
Sohn des Bürgermeisters, was Liebe sein könn-
te, und hilft ihm bei der wichtigsten Entschei-
dung seines Le-
bens. Es gibt ihn
nicht wirklich,
aber das ist nicht
der Punkt. Milo
ist wichtiger als
manch wirklicher
Mensch. Alles
verschwimmt in
der poetischen
und humorvollen
Sprache: die Fi-
guren mit der
Fantasie und der
Erinnerung. He-
raus kommt ein
Werk, das ir-
gendwie tröstet,
wie ein Märchen,
trotz allem Ver-
missen und der
Schwermut. Das
bleibt bestim-
mendes Motiv bis
zur letzten Seite.
Dort trifft man –
nebenbei in ei-
nem Satz ver-
steckt – auf eine
Person, die wohl

wie keine andere herbeigesehnt wird in diesem
Roman. Jetzt ist sie plötzlich da – in den letzten
Atemzügen der Geschichte taucht sie auf, doch
sie ist allein; im Regen und suchend ähnelt sie
den anderen, die an ihrem Verschwinden zer-
brochen sind, und man ahnt, dass sie sich nie
mehr finden werden. | Katrin Mädler

Wie viel Fantasie
braucht Traurigkeit?

Annika Scheffels
Roman „Bevor alles

verschwindet“
zeigt, ohne was die
reale Welt manch-
mal unmöglich zu

ertragen wäre.

Geballte Träumerei

Annika Scheffel: Bevor alles verschwindet.
Suhrkamp 2013. 411 Seiten. 19,95 Euro.

LITERATUR 13

Kehlmanns langerwarteter Neuling „F“ rockt den
Buchherbst, kommt aber nach erfolgreicher Vor-
runde nicht bis ins Finale des Deutschen Buch-
preises 2013 – wie kann das sein? Und was heißt
das überhaupt? „F“?
Das Buch selbst bringt, was das „F“ betrifft, eini-
ge Vorschläge: „Fatum“, sagte Arthur, „das große
F. Aber der Zufall ist mächtig, und plötzlich be-
kommt man ein Schicksal, das nie für einen be-
stimmt war. Irgendein Zufallsschicksal.“ Die Fra-
ge, wie selbstbestimmt ein Leben sein kann und
ob es sich von Schicksal und Hypnose lenken
lässt, ist nicht neu. Im Gegenteil, mit ihr lassen
sich, nicht zuletzt dank Schmonzettenautoren
wie Paolo Coelho, ganze Regalreihen füllen.

Ein Herz für Germanisten
Kehlmann arbeitet sich an dieser Frage anhand
der Geschichten von drei Brüdern ab, die alle ein
Leben leben, ohne dabei authentisch zu sein. Sie
alle haben ihre Existenz aus einem Netz von Lü-
gen zusammengeflickt. Martin ist Priester, ohne
an Gott zu glauben. Ivan ist Maler und Kunst-
händler, fälscht Kunst und hält den ganzen Kul-
turbetrieb zum Narren. Finanzberater Eric wie-
derum hat neben dem eigenen Vermögen auch
das all seiner Kunden verloren. Doch bei diesen
drei Figuren, mit deren Einzelgeschichten man
schon gute Werke hätte schreiben können, bleibt

es nicht: Der Vater der Brüder wird vom Hypno-
tiseur verhext, Rubikwürfel spielen eine tragende
Rolle und in einem Haus spukt es.
Es wimmelt im Roman nur so von literarischen
Kniffen, bei denen Germanistenherzen höher-
schlagen: autobiografische Elemente, Kulturbe-
triebsbashing, treffende Aussagen über Zeit und
Gesellschaft, die wie die Faust aufs Auge auf das
Hier und Jetzt passen und die ambitionierte Lite-
raturwissenschaftler mit etwas Fantasie auch in
drei Jahrzehnten noch neu deuten können.
Doch dieser Karneval der Motive lässt den Text
sehr gewollt und unauthentisch wirken. Was
auch die Identifikation mit den Figuren er-
schwert, die wegen ihrer Konstruiertheit leider
immer auf Distanz bleiben. Andererseits liegt
hier wieder ein echter Kehlmann, denn unter-
haltsam und lesenswert ist das Buch auf jeden
Fall. Die Sprache ist präzise und gekonnt, der
Plot geschickt konstruiert und spannend. Einige
Passagen, in denen Kehlmann über den Kunstbe-
trieb oder das Finanzwesen lästert, sorgen für
diebische Freude. Doch ist das ganze Brimbori-
um ums Buch wirklich gerechtfertigt? Am besten
kann man den Roman mit Kehlmanns Worten
beschreiben: „Die Sätze sind wohlgebaut, die Er-
zählung fließt kraftvoll, fast läse man mit Ver-
gnügen, hätte man nicht ständig das Gefühl, man
würde verspottet.“ | Sarah Hofmann

Aus der Vor-
auswahl des Buch-

preises in die
Verkaufscharts:

Daniel Kehlmanns
neuer Roman „F“.

Flunkereien, Fatum und Fiktionen

Daniel Kehlmann: F. rowohlt 2013.
379 Seiten. 22,95 Euro.

www.elternnetzwerk-dresden.de

Bafög,
Babybett,
Bachelor!



PERSÖNLICHES/GRÜßE
Hilft gegen Weltschmerz: www.philo-

sophisches-nachtcafe-dresden.de
Datenspuren Samstag Sonntag Hellig-

keit GNU Ampel Straße Straßen-
bahn Januar 2012 Freitag Samstag
Dunkelheit. pica_pica@gmx.de

Hallo Du, hast Du Lust auf eine Kissen-
schlacht mit mir (m,182,88)? Dann
melde Dich, c09116@yahoo.de

Habe 2 TagesTickets für den Freizeit-
park Belantis in Leipzig übrig und
werde es leider bis Ende Oktober
nicht mehr dorthin schaffen. Normal
kosten eine Tageskarte 24,90. Eine
gibt es bei mir für 20 und beide für
30 VP. Interessiert? Dann E-Mail an
verkaeufer22@gmail.com :-)

LEHRBÜCHER
Verkaufe Griechische Grammatik von

Bornemann und Risch; Hardcover,
unbenutzt, Diesterweg, 2. Auflage,
für 10 EUR. Bei Interesse bitte E-
Mail an ruth.krausze@gmx.de.

Verkaufe „Einführung in die verglei-
chende Sprachwissenschaft“ von
Oswald Szemerenyi; ungenutzt,
Softcover; geringfügige Lagerungs-
spuren am Einband; 4. Auflage; 10
EUR; Bei Interesse bitte E-Mail an
ruth.krausze@gmx.de

Verkaufe Chemie Lehrbücher: Voet -
Lehrbuch der Biochemie - Erste ge-
bundene Auflage (25€) Carey - Ad-
vanced organic chemistry Part A -
Fourth Edition (30€) Carey - Ad-
vanced organic chemistry Part B -
Fourth Edition (30€) Knippers –
Molekulare Genetik; 7te gebundene
Auflage (15€) Li – Name Reactions;
Third Edition (50€) Schore – Ar-
beitsbuch organische Chemie; Drit-
te Auflage (10€) Wedler – Lehrbuch
der physikalischen Chemie; Vierte
gebundene Auflage (30€) Holle-
mann – Lehrbuch der anorgani-
schen Chemie; 101te gebundene
Auflage (55€) Brückner – Reakti-
onsmechanismen; Dritte gebunde-
ne Auflage (45€) Vollhardt – Orga-
nische Chemie, Vierte gebundene
Auflage (45€) Bitte melden bei puf-
felschwein@yahoo.de

Wirtz/Nachtigall: Deskriptive Statistik
(Band 1) und Wahrscheinlichkeits-
rechnung/Interferenzstatistik (Band
2) von 2002. Sie sind sehr gut er-
halten und wurden kaum benutzt
(keine Notizen, Anstreichungen
o.ä.). Macht mir bitte bei Interesse
einen Preisvorschlag! pica_pica@
gmx.de

SPRACHEN UNTERRICHT
Nachhilfe für Mathe + Physik gesucht:

- Schülerin - 9.Klasse - 1 x pro Wo-
che je 2 Sunden - in Laubegast Kon-
takt: 0172/3601230 oder p.glammert
@googlemail.com

Hallo! Ich gebe Spanisch Nachhilfe an
alle Interessenten, die Spanisch als
Anfänger bis Fortschrittene lernen
wollen. Meldet euch einfach bei mir
: unterrichtenspanisch@gmail.com

TANDEM SP/GER-FR. Ich Spanisch-
Muttersprachler mit sehr guter
Sprachbeherrschung in Deutsch bin
ich auf der Suche nach einem Tan-
dem, um Französisch zu üben bzw,
lernen. xportos@hotmail.com En-
trer en contact :)! Arturo

MUSIKER-ECKE
Rhythmus im Blut? Vielleicht be-

herrschst du schon ein Instrument,
hast Lust und Zeit auf Ölfässern zu
musizieren. Dann melde dich! Der
Jenny 0175-8 222 962 ab 16:00 Uhr
www.Blechlawine.de

Schlagzeuger sucht Musiker_innen.
Bin ziemlich offen und habe Lust
auf Experimente irgendwo zwi-
schen Noise, Kraut, Math und
Punk. 0171 830 5521 oder jan.wetzel
@gmail.com.

Kontrastpunkt sucht einen neuen Gi-
tarristen. Wir sind eine Band, die
frischen Coversound mit einem Mix
aus aktuellen und goldenen Songs
spielt. Kontrastpunkt@gmx.de

VERKAUFE
Verkaufe Kleiderschrank „ANEBODA“

in weiß von Ikea in gutem Zustand.
Selbstabholung. Preis ca. 20€. An-
frage (gern auch Bilder) bitte an
mail.to.steffi@web.de

Einbauküche zu verkaufen, ca. 10 Jah-
re alt. Schränke, Spüle, Dunstab-
zugshaube, Kühlschrank und Back-
ofen gut erhalten, aber 2 von 4
Herdplatten leider defekt. 200 EUR
VB. - Genauere Infos gern bei mar-
kushuelse@web.de.

Hallo. ich verkaufe hier wegen Umzug
mein Schlafsofa. Für 50 Euro. Wür-
de es gern so schnell wie möglich
raus haben. Es ist gebraucht aber
noch in einem guten Zustand. Die
Matratze ist noch vollkommen in
Ordnung. Dazu gibt es ein Bezug
der auch noch gut ist. Man kann ihn
aber auch abmachen und waschen.
Die Funktion des auf und zu klap-
pens ist ganz einfach. Das Gestell
der Couch ist grau. Wer will könnte
auch noch einen roten Cordbezug
mit dazu bekommen + zwei große
runde Kissen im selben Stoff. Leider
ist da der Reißverschluss an der
Seite kaputt, was aber eigentlich
nicht wirklich ein problem ist. Die
Maße der aufgeklappten Couch
sind 2m lang x 1.40m breit. Die
Couch steht in Dresden Neustadt
und kann nur abgeholt werden.
Wenn du interesse hast oder Sie dir
mal anschauen willst schreib mir
doch einfach eine mail an lie-
se8@web.de.

Ich ziehe aus meiner wunderschönen
WG aus und verkaufe meine Funk-
tionscouch. Der Bezug ist schwarz
mit gleb-orangenen chinesischen
Mustern (etwas jugendlich, aber
mit einem Spanntuch ist sie wohn-
bzw. schlafzimmertauglich). Sie
bietet großzügigen Stauraum un-
terhalb der Sitzfläche. Die Abmes-
sungen sind 190x80x60 (ausge-
klappt: 190x120x45). Der Preis liegt
bei 80,- € (inkl. meiner Hilfeleitung
beim Transport).

Klappfahrrad Diamant ( dunkelgrün)
sehr guter Zustand zu Verkaufen.
Kontakt: 017650741663

Schreibtsich + Schreibtischstuhl von
IKEA für 30€ Schreibtsich LINN-
MON/ ODDVALD Tisch, schwarz-
braun und weißer Stuhl dazu cae-
lesta@web.de

Verkaufe meine 3,5 Jahre alte Kühl-
Gefrier-Kombination von Bau-
knecht in top Zustand. Energie-Effi-
zienz A+. Kühlteil hat 4 variabel
einlegbare Böden, 2 Schubfächer
und Regalböden in der Tür (ca.
167l). Das Gefrierfach besteht aus 2
Schubfähern (ca. 66l). Der Preis be-
trägt 150€. Abgeholt werden kann
der Kühlschrank ab Mitte Oktober.
Bei Interesse bitte melden: Ma-
rie.nkaefer@web.de

Tageslinsen/Kontaktlinsen mit der
Stärke -2,75. Ich habe noch 2,5 Pa-
ckungen (75 Stück) abzugeben, die
noch bis 2015 haltbar sind. Ich bin
auf Monatslinsen umgestiegen und
brauche sie daher nicht mehr. 25€
caelesta@web.de

Küche zu verkaufen! Habe aus meiner
alten Wohnung einige Ikea Küchen-
schränke günstig abzugeben. Wur-
den kaum benutzt, da ich nur am
Wochenende da war und selbst dann
so gut wie nie selbst gekocht habe. Es
handelt sich um zwei schmale Un-
terschränke samt Schüben und Türen
- 60cm breit, einen Spültisch 120cm
breit samt Türen, Spüle und Arbeits-
platte und einem Hängeschrank auch
120cm breit. Alles in wunderschönen
weiß und die Schubladen haben die-
se ultracoolen Stopper, die die
Schublade nicht so zuknallen lässt.
Passt ideal in Plattenbauküchen. Das
Ganze hat neu mal um die 550€ ge-
kostet. Mein Hausvorstand sagt ich
soll 200€ Verhandlungsbasis ange-
ben. bei Interesse: thomas.hein-
rich.88@googlemail.com

Trekking Schuhe Gr. 45 neu und Halb-
schuhe Gr. 46 ( Land Rover) neu zu
verkaufen. Gebrauchter Kaffeeau-
tomat und gelber Lampemschirm
suchen auch neue Besitzer. Kon-
takt: 017650741663

Nobilia-Markenküche komplett mit
elektrischen Geräten zu verkaufen.
Die Küchenzeile ist 3,5 Jahre alt, 3 m
breit und ausgestattet mit Backofen,
Cerankochfeld, Dunstabzugshaube,
Spülmaschine und Spüle. Der Preist
beträgt 1500€. Ab Mitte Oktober ist
sie frei und freut sich auf einen neu-
en Nutzer! Bei Interesse bitte mel-
den: Marie.nkaefer@web.de dann
schicke ich auch gerne Fotos oder
weitere Detailinformationen

Festliches hellblaues/lila Kleid zu ver-
kaufen, geeignet für Abschlussball
und Hochzeit. Nähere Infos & Fotos
unter dickkopf99@hotmail.com.

SIEMENS E-Herd, Einbaugerät, Funkti-
on geprüft. Ceranfeld, Backofen mit
Umluft, Grill, Unter- Oberhitze. Al-
le Bleche vorhanden. Hat gute
Dienste geleistet und weicht neuen
Küche aus. Gebraucht. Preis
50&#8364; f. Studi wie ich ein
Schnäppchen. Lieferung in DD für
10&#8364; möglich. Bilder per
Email: rencznik@web.de

Studentenmobil! VW T3 Camper
Hochdach, Diesel, 1.6l, 280TKM, 2
Schlafplätze, Heizung, Kochfeld,
viel Stauraum, sofort einsatzbereit,
EZ 04/1992, TÜV bis 04/14, 2700 €
VB, Tel 017642035214, Ange-
bot+Bilder: http://goo.gl/yPbys0

Kinderrückentrage mit Sonnendach v.
Bergans; rot; hochwertig: 30€; Wi-
ckelunterlage aus Holz zum An-
bringen auf Sideboard/Kommode:
15 €; Tragesack von Storchenwiege
(neu) 25 €; Ring Sling von Stor-
chenwiege (neu) 18 €; Glückskäfer
Tragesack (blau) 15 €; Heizstrahler
für Babies 10 € 0173-9287267

Haushaltauflösung! Sa, 15.10.2013, 11-14
Uhr in 01454 Wachau (bei Rade-
berg) Bad- und Schlafzimmermö-
bel, Tische, Schränke aller Art und
Größe, Stühle, Sofas, Geschirr,
Hausrat, Werkzeuge, Geräte u.v.m.
wird verkauft für kleines Geld und
kann sofort mitgenommen werden

BEDDINGE Bettsofa KOMPLETTSET
Verk. weg. Umzug meine sehr sehr
gut erhaltene Schlafcouch. BED-
DINGE-KOMPLETTSET für 400€.
NUR 1 Jahr benutzt. Enthalten: Ge-
stell NP91€, Matratze Havet
NP169€, Bettkasten NP40€, Bezug
Edsken NP139€, 2 Armlehnen m.
Edsken-Bezug NP70€. Gesamtneu-
preis 509€ - JETZT 400€. Fotos
gerne auf Anfrage. kleinanzei-
ge@rrudat.de

VERKAUFE COMPUTER & -TEILE

Ich verkaufe meinen PC inkl. Monitor
und Tastatur & Maus Set. Ein Com-
putertisch und ein Drehstuhl wer-
den geschenkt, wenn ihr den PC
kauft. Technische Daten: Rasurbo
ATX Midi Tower Geh&#228;use
mit Front-USB 550W ATX PC Netz-
teil PCI-Express 2xSATA Super Si-
lent GIGABYTE MA770T-UD3P
Mainboard AMD Athlon II X4 630 -
2,80 GHz Quad Core Prozessor
PowerColor Radeon HD 5750 512
MB GDDR5 Grafikkarte Kingston
DDR3 1333 4G (2x2G) Arbeitsspei-
cher Seagate 500GB Festplatte LG
GH22NS50 DVD-Brenner Medion
P81066 (MD 86444) Tastatur &
Maus Set 10 Sondertasten, 5m
Reichweite, 1000dpi Maussensor
Fujitsu Siemens Amilo LL 3190 TS
19““ 16:9 Monitor Kontakt:mal-
te_young@hotmail.com

ASUS Eee PC 1201HA Seashell mit
Windows 7 Home Premium und
zusätzlich XP-Lizenz günstig für
120 € VHB abgzugeben. Bei Interes-
se bitte E-Mail an micha-
el.topp@mail.com.

VERKAUFEFAHRZEUGE & -TEILE

SUCHE
Auf der Suche nach guten Argumen-

ten? Wir helfen dir! Jeden Dienstag
um 18:30 Uhr im HSZ 301. face-
book.com/dresden.debating dres-
den.debating@gmail.com

Wanted: Raucher! Für eine spannende
Studie der TU Dresden suchen wir
Gelegenheitsraucher und Raucher.
Als Belohnung erhälst du ein Bild
von deinem Gehirn sowie mind. 50
€. Melde dich! franziska.wut-
tig@tu-dresden.de

Ich suche Umzugshelfer für den 23.
September. Zahle 7,50 Euro die Std.
Der Umzug geht von Prohlis nach
Nickern und ich benötige Leute
beim runter und rauftragen von
Möbeln und Kisten etc. Tel.: 0152
01535721

PINNWAND14

Deine WG
Finde jetzt das Passende auf sz-immo.de –
der Marktplatz für Immobilien im Internet mit
den meisten regionalen Angeboten.

dddd

Tel. 0163-6298359

An- & Verkauf
Gebrauchte Fahrräder ab 80 €

Dresden
Schützenplatz 5
Fahrradwerkstatt

.

.



Tanzpartnerin gesucht! Für Standard-
und Lateinamerikanische Tänze
Kurs im WS. Ich möchte mit dem
Anfängerniveau beginnen und in
den Folgesemestern ggf. fortsetzen.
Bin 26-jährig, 1,80m groß - du soll-
test nicht größer als ich, aber auch
nicht mehr als einen Kopf kleiner
sein. Ich plädiere für ein vorheriges
Kennenlernen. Denn das Tanzen
macht mehr Spaß, wenn die Che-
mie stimmt. Freue mich auf Mails:
zweifel_oder_drei@gmx.net

LATEIN NACHHILFE GESUCHT: ich
suche eine Nachhilfe in Latein für
meinen Sohn: 12 Jahre 7. Klasse
Gymnasium 3. Lernjahr Latein (seit
5. Klasse) Wir könnten uns den Un-
terricht einrichten in: Radeberg
Dresden-Schönborn (wo wir woh-
nen) Langebrück 90min/Woche Tel:
01742375288

Hola, nach einer längeren Pause möch-
te ich gerne wieder regelmäßig Sal-
sa, Merengue und Bachata tanzen!
Dafür suche ich eine zuverlässige
Salsa-Tanzpartnerin, die aus Spaß
an der Sache tanzt. Bist du Anfän-
ger? Kein Problem! Ich bringe dir
das Tanzen bei. Ich bin Lateinameri-
kaner und habe das Salsa-Rhyth-
mus im Blutt. Wenn du auch Spaß
am Tanzen in der Freizeit hast und
gerne neue Figuren lernen möchtest,
dann freue mich auf deine Antwort!
Saludos Salseros :-)

Hundesitter gesucht! Ich suche jeman-
den, der an 2 bis 3 Tagen (Mo-Do)
mit meiner Hündin in der Mittags-
zeit für ca. 1h Gassi geht und etwas
spielt. Bezahlg. nach VB e-Mail:
medeai@aol.com

Tagesmutti sucht 2 weitere Kinder zur
Betreuung ab sofort Wo: 3 Gehmi-
nuten vom Münchner Platz ent-
fernt in einer eigens dafür ange-
mieteten Wohnung Bei Interesse
meldet euch bitte bei Kerstin An-
germann Tel. 0179-8350348

SUCHE COMPUTER & -TEILE
Computertisch mit Regalaufsatz für

20,- €. Ecktisch mit ca. 80cm
Schenkellänge in Buche. Foto gern
auf Anfrage. Extrem praktisch, da
viel Platz für Bücher etc. Mail: jm-
78@gmx.de

SONSTIGES
Der Versuch, nicht aneinander vorbei-

zuquatschen: www.philosophi-
sches-nachtcafe-dresden.de/

Wanted: Raucher! Für eine spannende
Studie der TU Dresden suchen wir
Gelegenheitsraucher und Raucher.
Als Belohnung erhälst du ein Bild
von deinem Gehirn sowie mind. 50
€. Melde dich! franziska.wuttig@
tu-dresden.de

Traumhafter Blick 10.Etage! suche
Nachmieter für schöne 2 Zi Whg
48qm in der Hochschulstr, Küche +
einige Möbel können übernommen
werden, Bad mit Wanne+Wasch-
maschinenanschl., Aufzug, super
zentral gelegen, 15 min Fußweg bis
Uni, Einzug ab sofort, Miete 370€
kmpl., Besichtigung: 0174-58 99 586

Rhythmus im Blut? Vielleicht be-
herrschst du schon ein Instrument,
hast Lust und Zeit auf Ölfässern zu
musizieren. Dann melde dich! Der
Jenny 0175-8 222 962 ab 16:00 Uhr
www.Blechlawine.de

WANTED Volleyballer/innen Wir sind
eine Mixed-Volleyballmannschaft
(Spieler/innen ab 20 Jahre) und su-
chen ambitionierten und motivier-
ten Mitspieler (w/m; alle Positio-
nen). Zurzeit spielen wir in der 1.
Stadtliga der Mixed Staffel (Spielta-
ge in der Woche) und nehmen
sachsenweit erfolgreich an Mixed-
Volleyballturnieren teil, gelegent-
lich auch an Frauen- bzw. Männer-
turnieren. Nun suchen wir weitere
Mitstreiter, die über „fortgeschritte-
ne Erfahrung“ verfügen. Wir wür-
den uns freuen, wenn ihr euch mel-
det! my.sooc@gmx.de

Hallo ich suche für 1x wöchentlich
abends 2-3h einen babysitter für
meinen 3jährigen Sohn. Wohne in
plauen/ Löbtau. Interesse? Maria-
Dobritz@Gmail.com 01736313229

TU Dresden sucht Teilnehmer/innen
für eine Studie. Wir suchen vom Ju-
ni-Hochwasser betroffene Perso-
nen, die evakuiert werden mussten
und/oder materiellen Schaden erlit-
ten haben oder Kontrollpersonen,
die nicht vom Hochwasser betrof-
fen waren. Bitte schreiben Sie uns
eine E-mail: hochwasserstudie@
psychologie.tu-dresden.de oder
melden Sie sich telefonisch unter
0351 463 35895. Als Aufwandsent-
schädigung erhalten Sie 10€ und 5€
Wegegeld. Studienleitung: Dr. Tobi-
as Stalder, Dr. Nina Alexander, Dr.
Susann Steudte

TANDEM SP/GER-FR. Ich Spanisch-
Muttersprachler mit sehr guter
Sprachbeherrschung in Deutsch bin
ich auf der Suche nach einem Tan-
dem, um Französisch zu üben bzw,
lernen. xportos@hotmail.com En-
trer en contact :)! Arturo

Flohmarkt 16.10.2013: Gähnende Leere
im Kleiderschrank? Oder platzt er
eher aus allen Nähten? Der nächste
Baby- und Kindersachen-Floh-
markt des Campusbüros Uni mit
Kind findet am 16.10.2013 von 10.00
- 14.30 Uhr in der Mensa Bergstra-
ße der TU Dresden statt. Einfach
vorbeikommen und stöbern! Web-
seite: kinder.studentenwerk-dres-
den.de/veranstaltung

Zwei Ikea (können auch einzeln ge-
nommen werden) Sultan Laxeby
Lattenroste günstig abzugeben.
Original ist 69€, für je 40 € (VB) ge-
braucht aber wie neu. Tel: 01577
493 80 12.

Suchen für 2 Schülerinnen Nachhilfe
für Mathematik - 12. Klasse /Abitur.
15,- bis 20,- € für 1 Stunde pro Wo-
che. Kontakt: Telefon 0160 97020079

TAGESMUTTI DER TU HAT FREIE
PLÄTZE! Wer möchte mit uns ge-
meinsam spielen und Ausflüge zu
den Tieren im Zoo, den Salzstollen
in Lockwitz, das Theater u.a. unter-
nehmen? Wir freuen uns auf neue
Spielgefährten und warten auf euren
Anruf unter Telefon 0179-8350348
oder angermann_kerstin@arcor.de

VERSCHENKE
Verschenke verschiedene Büromate-

rialien, wie Aktenordner (breit oder
schmal), Prospekthüllen, Schnell-
hefter, Blöcke. Egal ob nur ein Teil
oder alles, wichtig ist mir, dass es
abgeholt wird. Also bei Interesse
bitte melden: Marie.nkaefer@
web.de

Verschenke Glastisch an Selbstabho-
ler. Maße 120 x 80 cm und Höhe ca
42cm. Guter Zustand. Bitte bei Inte-
resse melden unter christi-
an.p.schmidt@gmx.de

Zeitschrift Detail 23 Stk der Jahre
2000-2002 gegen zwei Flaschen al-
koholfreien Hugo zu verschenken.
FGruebler@gmx.de

TAUSCHBÖRSE
Ich tausche 4 Playstation 2 controller

gegen einen Kasten Becks. Diese
wurden seit 2 Jahren nicht mehr ge-
nutzt, ich kann für die Funktion kei-
ne Garantie geben. mirko.koeh-
ler1@gmail.com

Kopien für EMF Copy Shop nur 3,8Ct
ich habe noch 259 Stück auf meiner
Karte wohne nicht mehr in DD al-
les-raus@o2online.de
015158755060

TANDEM SP/GER-FR. Ich Spanisch-
Muttersprachler mit sehr guter
Sprachbeherrschung in Deutsch bin
ich auf der Suche nach einem Tan-
dem, um Französisch zu üben bzw,
lernen. xportos@hotmail.com En-
trer en contact :)! Arturo

Tausche viele zusammengehörige
Wohnungsmöbel aus Haushaltsauf-
lösung gegen Hochprozentiges je
nach Umfang der Möbelabnahme.
Darunter z.B. 2 Kleiderschränke; 1
Regal; 1 Bett-Sofa-Kombi; 1 Sessel
(ausziebar auch als Bett); 2 Komo-
den; 1 Schuhschrank; 1 Schreibtisch;
1 Vitrine; 2 Wandregale; 1 Kühl-
schrank; 1 Mikrowelle; 2 Barhocker
mit dazugehörigem Tisch; viele Klei-
nigkeiten z.B. OVP Schneidbretter.
Alles Selbstabholung in DD. Ge-
nauere Infos: terrasse@online.de

BIETE WOHNRAUM
Untermieter für 2-Raum-Wohnung in

Dresden Trachau gesucht!!! Ideal
für Studenten. Vertrag ist befristet
für 1 Jahr, ggf. länger. Wohnraum-
fläche beträgt 36 m˛. Es ist möbliert,
Bad mit Wanne, Einbauküche.
Wohngebiet, ruhige Stadtrandlage,
trotzdem verkehrsgünstig gelegen,
8min Fußweg zur Straßenbahn 3 &
4, Bushaltestelle (Busse 70 & 80)
direkt vor der Tür, gute Anbindung
zur Autobahn. Einkaufsmöglichkei-
ten problemlos zu Fuß zu errei-
chen, Elbepark in direkter Nähe.
350€ Bruttowarmmiete. Bezugsfer-
tig ab 01.10. Bei Interesse meldet
euch unter 0177/5666695 oder per
Mail arg. kotte@t-online.de

Traumhafter Blick 10.Etage! suche
Nachmieter für schöne 2 Zi Whg
48qm in der Hochschulstr, Küche +
einige Möbel können übernommen
werden, Bad mit Wanne+Wasch-
maschinenanschl., Aufzug, super
zentral gelegen, 15 min Fußweg bis
Uni, Einzug ab sofort, Miete 370€
kmpl., Besichtigung: 0174-58 99 586

Nachmieter gesucht! 1,5 Zimmerwoh-
nung, 42 qm, Einbauküche, Balkon.
Einzug 01.10.2013. 5. Etage ohne
Fahrstuhl. Zentralheizung. Kaltmie-
te 320,00 €, Rudolfstr., 01097 Dres-
den Kaution 2 Monatskaltmieten.
Tel.:0160/7605838

Appartement 28,5 qm - Gut geschnit-
tenes Appartement befindet sich in
einem Appartementhaus im Dör-
nichtweg in Dresden-Klotzsche im
Erdgeschoss. Es hat neuen Boden-

belag, eine Pantry-Küche, Dusche
und WC; im Haus sind öffentliche
Waschmaschinen verfügbar. PKW-
Stellplätze sind am Objekt vorhan-
den, Tiefgarage kann bei Bedarf und
Verfügbarkeit angemietet werden.
Fahrräder können in einer Box am
Objekt verschlossen abgestellt wer-
den. Es besteht Anschluss zum S-
Bahn-Anschluss Dresden-Grenz-
strasse, einer Buslinie, Anschluss
an die A4 und den Flughafen. Ein-
kaufsmöglichkeiten in der näheren
Umgebung sind vorhanden. Kalt-
miete 175 €, NK 75 €, Kaution 350
€, Fotos können per E-Mail ver-
schickt werden. celze@web.de

2-Raum-Erdgeschosswohnung - Die
Wohnung befindet sich in einem
Appartementhaus im Dörnichtweg
in Dresden-Klotzsche im Erdge-
schoss. Die Wohnung hat neue mo-
derne Bodenbeläge und ist sehr
hell. Sie ist zur Alleinnutzung oder
zur Nutzung einer Wohngemein-
schaft sehr gut geeignet. Sie hat eine
Grösse von 75 qm. Die Zimmer ver-
fügen beide über separate Sanitär-
anlagen (WC, Dusche). Zur Woh-
nung gehört eine Terrasse, PKW-
Stellplätze sind am Objekt vorhan-
den, Tiefgarage kann bei Bedarf und
Verfügbarkeit angemietet werden.
Fahrräder können in einer Box am
Objekt verschlossen abgestellt wer-
den. Es besteht Anschluss zum S-
Bahn-Anschluss Dresden-Grenz-
strasse, einer Buslinie, Anschluss
an die A4 und den Flughafen. Ein-
kaufsmöglichkeiten in der näheren
Umgebung sind vorhanden. Kalt-
miete 450 €, NK 160 €, Kaution 900
€, Fotos können per E-Mail ver-
schickt werden. celze@web.de

Appartement 28,5 qm - Gut geschnit-
tenes Appartement befindet sich in
einem Appartementhaus im Dör-
nichtweg in Dresden-Klotzsche im
Erdgeschoss. Es hat neuen Boden-
belag, eine Pantry-Küche, Dusche
und WC; im Haus sind öffentliche
Waschmaschinen verfügbar. PKW-

Stellplätze sind am Objekt vorhan-
den, Tiefgarage kann bei Bedarf und
Verfügbarkeit angemietet werden.
Fahrräder können in einer Box am
Objekt verschlossen abgestellt wer-
den. Es besteht Anschluss zum S-
Bahn-Anschluss Dresden-Grenz-
strasse, einer Buslinie, Anschluss
an die A4 und den Flughafen. Ein-
kaufsmöglichkeiten in der näheren
Umgebung sind vorhanden. Kalt-
miete 175 €, NK 75 €, Kaution 350
€, Fotos können per E-Mail ver-
schickt werden. celze@web.de

1,5-Raumwohnung Dringend Nachmie-
ter gesucht ab sofort für 444 € warm!
Moderne, helle 1,5 Zimmer Wohnung
in der Cottaer Straße (direkte Ver-
kehrsanbindung ÖPNV) 2. OG mit
Fahrstuhl offene Küche mit Einbau-
küche, Laminatboden, Wannenbad
mit großem Spiegel, außerdem eige-
nes Kellerabteil, extra Fahrradab-
stellraum, gemeinsamer Waschkel-
ler, Tiefgaragenplatz obligatorisch
Fläche 43,16 m˛ KM 290 € NK 129 €
WM 419 € Tiefgarage 25 € Die Woh-
nung kann komplett möbliert über-
nommen werden. Die Möbel wurden
vor 6 Monaten gekauft: 2 Sideboards,
Schreibtisch, Sofa usw, Kaufpreis
VHS. Tel: 01749958589 Email: beate
@elken.eu

JOB, GELD & KARRIERE

PINNWAND 15

Rufen Sie uns an, wir beraten
Sie gerne persönlich:

Katja Liebich
Tel. 0351 48642360

Funk 0176 61799975
ad-remADM@dd-v.de

Jörg Korczynsky
Tel. 0351 48642443
Funk 0177-2817174

Korczynsky.Joerg@dd-v.de

Hier könnte Ihre Anzeige
gezielt Studenten erreichen!

12. Oktober 2013, 9 - 15 Uhr
TU Dresden, Dülferstr. 1, 01069 Dresden

Jetzt buchen:
Info: Tel.: (0351) 4864–2443, troedelmarkt@sz-pinnwand.de

www.areb.de

10. Amateurfunk-, Rundfunk-
und Elektronikbörse Dresden

Ankauf, Verkauf, Tausch, Beratung

Du suchst einen nebenjob,
Der Perfekt zu Deinem kursPlan Passt?

www.studentenjobs-pu.de
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